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Ueber die Seeſchlacht von Tſuſchima

kaufen andauernd Berichte ein , die den Verlauf des Ent⸗

ſcheidungskampfes mehr 150 mehr aufhellen .

Togos ſiebenter Bericht

des 31 . Mai in Tokio eingegangen . Er lautet :

Nach den Berichten der berſchiedenen mir unter eſtellten Divi⸗

ſionen ſcheint es , daß die „ Oſſljabja “ ſchon frühzeitig in der

Schlacht am 27 . Mai ſehr ſchwer beſchädigt ‚
die Schlachtlinie

derließ und um 3 Uhr nachmittags ſank . iſſoi Welikij “
„ Admiral Nachimow “ und „ Wladi 1015 Monoma ch“

hatten auch ſchon am des 27. ſchwe e wurden

in der Nacht durch unſere T ich ſo be⸗

ſchädigt , daß ſie ölkehe gefehtsunfahie iden Sie wurden

am nächſten Morgen vom unſeren Hilfskreuzern „ Shinand⸗Maru “ ,

„Dawata⸗Maru “ , „ Tainan⸗Maru “ und „ Sado⸗Maru “

iſt am Morgen

„ S

en werden konnten .
wurden von den obengenannten Hilfskreuzern und Leuten an der

Küſte geborgen . Nach der Ausſage von Gefangenen iſt es ſicher , daß

„ Navarin ! von 4 Torpedos von unſerer Torpedoflotille am 27 .

Mai getroffen wurde und untergegangen iſt . Der Kommandant der

„ Nuetaka “ berichtet , daß „ Sſwjetlana “ um 9 Uhr morgens ,

am 28 . Mai anerbale der Chikuken⸗Bucht ( Korea ) geſehen , und

durch „ Nuetaka “ und „ Otawa “ zum Sinken gebracht wurde . Von

„ Aurora “ und „ Almas “ glaubt man , daß ſie durch den Torpedo⸗

angriff in der Nacht vom 27 . Mai geſunken find . ( „ Almas “ iſt in

Wladiwoſtok. D. . ) Was „ Schemtſchug “ ! betrifft , die in

einem früheren Bericht in der Liſte der geſunkenen Schiffe ſteht , ſo

iſt ihr Verbleib ungetpiß , ihr Name muß von jener Liſte geſtrichen
werden , bis zubverläſſige Nachvichten eingegangen ſind . Nach den

Berichten über die Beſchädigungen unſerer Flotte während des
Nachtangriffes bom 27 . Mai ſind die Torpedoboote Nr . 34 , 35 Aund

09 geſünteſß die meiſten Leute der Beſatzung aber volr ande
Booten aufgenommen worden .

Art verloren gegangen . Die Beſchädigungen

bon ihnen war kamp funfähig . Unſer Geſamtbverluſt

swird jetzt auf 800 Mann geſchätzt . Da faſt die geſamle japaniſche

und ruſſiſche Flotte an der Schlacht beteiligt war , war der Kampf⸗

platz ſehr ausgedehnt , da außerdem das Wetter neblig war , konnte

man nicht wefter als fünf Meilen ſehen .

ſelbſt am Tage , alle mir unterſtehenden Diviſionen im Auge zu be⸗

halten . Da ferner die Schlacht zwer Tage und Nächte dauerte , Aunſere

derſchiedenen Abteilungen den n der ſich nach verſchiedenen
Richtungen zerſtreute , angriffen , und einige von ihnen noch in der

Erledigung vow an den Kampf ſich anſchließenden Aufgaben be⸗

griffen ſind , wird es mehrere Tage dauern , bis ein

werden kann .

Der 8. Bericht

eingegangen am 31 . Mai , Antel wie

die heute Nachmittag
bes AdmikalsTogo ,

olgt : Der Kommandant der „ Kaſuga “ ,
mit den überlebenden Mannſchaften des „ Dmitri Doms⸗

daß „ Dmitri Donskoi “ amAvi “ zurückgekehot iſt , berichbet ,
29 . Mai morgens nach Oeffnung der Ventile ſank , und daß
die an Bord befindliche Duunde

nahe der
Infel Tſuſima treibend geſehen, ſanken aber weg , ehe ſie genom⸗

Die Ueberlebenden , ungefähr 915 Mann ,

Sonſt iſt kein S chif f irgend einer
der größeren 5

Schiffe einſchließlich der TTorpedobootsgerſtörer ſind leicht , keines

Es war daher unmöglich

einſchließlich der. Ueber⸗

lebenden von „ Oſljabja “ und

„ Bouinni “ , auf der Urleung⸗Inſel landete . Es ſcheint , daß der

„ Bouinui “ den Admiral Roſhdieſtwenski und ſeinen
Sitab nebſt 200 Mann von „ Oſljabja “ am Nachmittag des

27. Mai vor dem Sinken des Flaggſchiffes an Bord genommen

hatte , daß aber , als der Torpedobootszerſtörer nicht recht vor⸗

wärts kam , Roſhdjeſtwenski und ſein Stab auf den „ Biedrvoy “
übergingen ; als der „ Bouinui “ nordwärts fuhr , ſtieß er am

Morgen des 28 . Mai auf den „ Dmitri Donskoi “ ; nachdem die

an Bord des „ Bouinui “ befindlichen Ruſſen auf den „ Dmitri
Donskoi “ gebracht waren , ſank der Torpedobootszerſtörer .

dem Torpedobootszerſtörer

bootszerſtörer geſunken .

„ Oſljaba “ erhielt am Samslag mch 505 Angabe geretteter
Ruſſen gleich zu Beginn der Schlacht einen Schuß in den Turm ,
durch den Admiral Fölkerſham getötet wurde .

Das Schiff ſank dann , von weiteren Schüſſen getroffen , um

3 Uhr nachmittags . Die Ueberlebenden von dem „ Dmitri
Donskoi “ erzählen , ſie hätten, als der Kampf Samstag Mittag
am heißeſten war , 975 ruſſiſche Torpedobootszerſtörer ſinken
ſehen ; ſomit ſind , falls dies richtig iſt , fünf ruſſiſche

Eine engliſche Schilderung der Schlacht . 3

er Korreſpondent des „ Daily Tolegraph “ , angeblich bei or
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Eine Liebe neben demThron.
Von George Barr Mr . Cutchon . 85

Ueberſetzung von A. Grönin g.
Nachdruck verbolen.

(Zortſetzung.)
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zer auf der Straße mit einem Harvardkollegen zuſammten.
Anguiſhehatte zwei Jahre hindurch behauptet , die Kunſt zu ſtudieren .

e jest zu finden , gewährte ihnen heitetes Behagen.
nächſtem Wochen waren ſie unzertrennlich von einander , ſchlürften zu⸗

ſammen ihren Abſynth in den Cafes oder beſuchten die Theater , die

6 . Kapitel .

Grauſtark .
Jivei Wochen ſpäter war Grenfall Lorry in Entope gelandet

und genoß die Freuden und Anregungen der wunderbaren Welt , die

ſich Peris nennt . Den zweiten Tag mach der Ankunft traf
Harry

Auf dem Kolleg war er ein beliebter Kamerad geweſen , der Am⸗
führer in allen körperlichen Uebungen und den Dingen , über welche
Wiſſenſchaftsbefliſſene die Achſeln zucken . Er und Lorrh waren eng

befreundet , obgleich das Temperament eines jeden völlig verſchieden
war von dem des andern . Beide zu kennen , bedeutete ſo viel wie

beide zu lieben , denn es war alles bei ihnen zu finden , was am
Manne anziehend und lewundernswert erſcheint . Ihre Fehler und

5Tugenden bewegten ſich in berſchiedener Richtung und daher hielten
Sichſie , wenn ſte abgeſchätzt wurden , einander das Gleichgewicht .

derWährend

Oper , die Tanzhallen , oder Freunde , franzöſiſche und amerikaniſche .
Erſt zwei Wochen nach der Begegnung ſprach Lorrg mit dem Freunde

Grauſtark . Anfangs hatte er geſchwankt , ob er ihn in ſeine

ne einweihen ſollte , denn er fürchtete deſſen Spottreden und die
eze eines Mannes ,

ſind .

en, immer m1001 wuleeme er e Wentgſer
ukunf
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Felde , ſage ich .
Du dieſem wunderbaren Weibe nachfährſt.
und ſolcher Bewunderung liefe ich an das Ende der W

5 befriedigen .

wwelcher weiß , ſolche iin; e Slil 23

4 wieder
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ſein , drd nannte es5 ee Menteuer, weltes ſi
zugetragen , hätte .

» Erzähle mir alles, drängte er, wähvend ee Augen
knabenhaftem Enthuſtasmus funkelten . Lorrh fuhr fort , ſchildert⸗
die geheimnisvolle Schöne , den diſtinguierten Oheim , die Tante , und
fügte alle Ginzelheiten hinzu , welche ihm, ſeinerRachfor

ung

berwirrt und Hatten .
„Famos, “ rief Anguiſh , „ das ſchlägt e Roman aus

Bei Gott , alter Junge , ich ſchelte Di
d

Mit ſolcher Wi

Aber wer keünt Grauſtark ? Gib es nicht
Du nicht alles verſucht haſt. Wenn die Leute in einer Stat
muß ſie auch zu Finden, ſein . Jedes Reiſebuch wird dies 1
Land feſtſtellen. Da hinten gibt es ſo hölliſch kleine Kö g . 5

daß man 10 ganze Leben um

ſtN ein Dirige
zugreifen bra

55
„Leichter als
„ Sie hat Dir einen Kuß zugeworfen , ſüigſt Du ?

e aber zum Teufel es geſchah nur , weil ſie mich nicht
zu fehen glaubte ! “

„ Aus demſelben Grunde haſt Du ihr auch einen Kuß zugewotvermute ich ! “
„ Was weiß ich, ich war unzurechnungsfähi ! “

„ Wenn ſie es lfe mit etſvas mehr Bewußtſein tat , dann
rechnungsfähig und ich würde ſie und von ihr
ung abfordern ! “

Lorry lachte über ſolchen Eifer , war jedoch e
tkrif Landsmann anpertraut zu haben . 3
immer noch wie einer und außerdem war
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japaniſchen Flotte , fendet aus Tokio nachfolgenden Bericht über die

Schlacht : Die Ruſſen liefen Samstag 8 Uhr morgens in die

Koreaſtraße ein . Die vereinigte japaniſche Flotte verließ bald

barauf ihre Baſis ; ein Teil wurde detachiert , um die Ruſſen an die
Fzki heranzudrängen , aber die Ruſſen liefen an der Inſel

ller Kraft vorbei . Der nördlich von der Inſel befindliche
n Flotte verlegte en den Weg und die Schlacht

begann . Togos Schiffe manöverierten mit vollrommener
Präziſion ; ſie beſchoſſ dlichen Schiffe von vorn und

2
vuß
ſt⸗

heiden Seiten . Eine Zeitlang wechſelten die Kämpfenden S
auf Schuß , aber ſchon nach wenigen Stunden war Roſhoje
wenski wirklich geſchlagen ; es fingen an , ſich Unſicherheiten
in der Taktik ſeiner Flotte zu zeigen , die bald in die äußerſte
Verwirrung überging . Die Japaner erkannten , daß der
kritiſche Moment gekommen ſei , und verdoppelten ihre An⸗
ſtrengungen , Um 2 Uhr 10 Minuten hatte d uer ſeinen
Höhepunkt erreicht . Während der ganzen Zeit dampfte die ruſſiſche
Flotte langſam nordwärts , aber die Japaner manöverierten dem⸗
entſprechend , indem ſie velativ ihre urſprünglichen Stellungen bei⸗

behielten . Die Japaner hielten die See öſtlich , weſtlich und nördlich
von den ruſſiſchen Schiffen ; dieſe befanden ſich gewiſſermaßen in
Einer Sackgaſſe , woraus es kein Entrinnen gab . Zwiſchen 3 und
5 Uhr nachmittags gingen ein Kreuzer vom „ Nachimow “ ⸗Typ und
die „ Kamtſchatka “ unter , nachdem ihre oberen Teile in Splitter
zerſchoſſen waren . Darauf brach bei den Ruſſen die äußerſte
UÜnordnung aus ; einige Schiffe fuhren nach Weſten , einige nach
Oſten . Von dem Augenblick an war es klar , daß Roſhdjeſtwenski
ollſtändig geſchlagen war . Die Japaner ſchloſſen ſich dichter an die
Ruſſen , wobei ihr Feuer verderbenbringender wurde . Die Ruſſen ,
ſin äußerſter Verwirrung , bildeten nicht länger eine einheitliche
Blotte , ſondern löſten ſich in eine Anzahl einzelner Teile auf , die
allmählich an die Küſte herangedrängt wurden . Taogo riskierte
michts und verlor nichts . Der Wind ließ nach , die See ging ruhig .
Die vuſſiſchen Schiffe drangen immer noch nordwärts vor , während
bie Japaner ihnen den Weg zu verlegen ſuchten . Nunmehr begann
das Werk der Nacht . Nach Einbrechen der Dunkelheit gingen die
Torpedoboote und Torpedozerſtörer wie ein großer Heu⸗
ſſchreckenſchwarm vor und ſtürzten ſich auf den Feind . Ihr Vorrücken
wurde durch heftiges Feuer der japaniſchen Kriegsſchiffe gedeckt ,
während unzählige Scheinwerfer Licht umherirren ließen . Dem
Feind wurde keine Ruhe gegönnk , nicht einen Augenblick ließ das
Feuer nach . Bald nach 2 Uhr nachts wurden die Torpedoboote von
meuem losgelaſſen . Der Nachtkampf endigte mit dem Untergang
des „ Alexander III . “ , des „ Oſſljabja “ , der „ Navparin “ , des

„ Orel “ ( ) , des „ Ural “ und dreier Kanonenboote . Mit Tages⸗
anbruch , Sonntag , kamen die japaniſchen Schiffe noch dichter an die

Muſſen heran . Den ganzen Tag über wütete die Schlacht in unver⸗
minderter Heftigkeit ; die Ruſſen waren jedoch in einer Stellung ,
die keinen wirkſamen Widerſtand ermöglichte . Hiermit bricht der

Bericht ab .

5 Unterſeeboote ?

In Tokio wird zuverſichtlich angenommen , daß in der

Schlacht in der Tſuſchimaſtraße zum erſten Male und in wirk⸗

ſamer Weiſe Unterſeeboote angewendet wurden . Theo⸗
ketiſch wäre am Samstag die See für Unterſeeboote zu ſtürmiſch
geweſen , Sonntag nachts aber war ruhiges , klares Weiter und

as Land auf vierzig Meilen von der Tſuſchimaſtraße ſichtbar .
— Es wird gemeldet , daß die nach den japaniſchen Häfen ge⸗

brachten Linienſchiffe „ Orel “ und „Nikolai . “ gering⸗
fügig beſchädigt ſind . ( Dann werden ſie einen ſehr will⸗

kommenen Zuwachs zur japaniſchen Flotte abgeben . )

Die Verluſte .

„ Daily Mail “ wird aus Tokio gemeldet : Von den japa⸗
niſchen Schlachtſchiffen iſt die „ Aſaki “ am häufigſten getroffen
worden ; ſie erlitt die ſchwerſten Verluſte , verließ aber die Ge⸗

fechtslinie nicht . Die „ Wladimir Monomach “ hißte die weiße
Flagge , 160 Mann ihrer Beſatzung ergaben ſich der „ Tſuſchima “ .
Bald nach Beginn des Kampfes wurde der Steuerapparat des

Transportſchiffs „ Kamtſchatka “ beſchädigt , der Kapitän getötet
und zwei Offiziere verwundet . Das Schiff fuhr hilflos in der

Runde umher , bis eine Granate die Maſchine zum Stillſtande
brachte . Das Schiff diente nur noch den Japanern als Ziel⸗

cheibe und ſank bald ; 65 Mann von der Kamtſchatka retteten

ich in Booten , die übrigen kamen um . Einer der Offiziere , der

in einem Boote entkam , berichtet , er habe japaniſche Schiffe drei

kruſſiſche Schlachtſchiffe dicht einſchließen ſehen . Die ruſſiſchen
Schiffe verſanken allmählich . Der Kapitän des ruſſiſchen
Kreuzers „ Admiral Nachimow “ berichtet , anderthalb Stunden

nach dem Beginn der Schlacht verſpürte man auf dem Schiffe
eine Erſchütterung , die offenbar von einer Miene oder einem

Torpedo herrührte . Das Schiff ſank ſchnell . Die Mehrzahl
der 600 Mann ſtarken Beſatzung verſank mit dem Schiff . Der

Kapitän und einige andere wurden von einem Boote aufgenom⸗
men und an Bord eines japaniſchen Fiſcherbootes nach Schimono⸗
ſeki gebracht . entkommen .

Von den Gefangenen .

Die Wunden des Admirals Roſhdjeſtwenski ſind
leicht . Der Admiral , der im Marinehoſpital von Saſebo liegt ,
ſoll an der Stirne , beiden Beinen ſowie am Rücken verwundet

ſein . Ein Offizier der „ Borodino “ , der als Gefangener nach
Maidzuru gebracht wurde , erklärt , als Admiral Roſhdjeſtwenski
ſeine Flagge an Bord des „ Knjäs Sſuworow “ hiſſen ließ , habe
er ſich tatſächlich auf der „ Borodino “ befunden . Als dieſe ge⸗
ſunken war , ſei er an Bord eines Torpedobootszerſtörers ge⸗
gangen . — Der Kaiſer von Japan hat Togo ermächtigt , daß er
dem Admiral Nebogatow geſtatte , dem Kaiſer von Ruß⸗
land einen Bericht über die Seeſchlacht und eine Liſte über die

getöteten , verwundeten und in Gefangenſchaft geratenen Ruſſen
zu übermitteln . Der Kaiſer hat Admiral Togo ferner ermäch⸗
tigt , die Offiziere der Schiffe „ Imperator Nikolai . “, „ Orel “ ,
„ General⸗Admiral Apraxin “ und „ Admiral Sſenjawin “ , die ſich
ergeben haben , auf Ehrenwort zu entlaſſen . — Der amerikaniſche
Geſandte in Tokio telegraphierte heute an das Staatsdeparte⸗
ment : Die Japaner brachten zwei erbeutete ruſſiſche Hoſpi⸗
tal ⸗Schiffe , die ſie im Verdachte haben , daß ſie ſtrategiſch
am Kampfe beteiligt waren , nach Saſebo . Die ruſſiſchen Offi⸗
ziere werden auf Ehrenwort freigelaſſen .

Entkommen .

Der Kreuzer „ Iſumrud “ iſt in Wladiwoſtok an⸗

gekommen . Bezüglich der Gerüchte über den Untergang des

Kreuzers „ Gromoboi “ erklärt der Admiralſtab , daß ſich der

Kreuzer in Wladiwoſtok befindet und am Kampfe nicht beil⸗

genommen hat . — Das Torpedoboot „Grosjaſtchy “ iſt in Wladi⸗

woſtok angekommen .

Dank für Togo .

Der japaniſche Marineminiſter Baron Mamamoto hat an
Admiral TDogo in Beantwortung der von dieſem erſtatteten Schlacht⸗

berichte folgende Depeſche geſandt : Das zweite und dritte Geſchwader
des Feindes , das alle ſeine Fahrt nach Oſten begleitenden Schwie⸗
rigkeiten glücklich zu überwinden bermochte , hat ſich als eine nicht
zu unterſchätzende Macht gezeigt , aber Ihr Geſchwader hat , indem
es den feindlichen Geſchwadern den Weg zu ihrem Beſtimmungsorte
verlegte , dieſe in Verwirrung gebracht und faſt alle ihre Kampf⸗
einheiten zerſtört oder genommen . Ihr Sieg endet hiermit nicht :
Sie haben auch des Feindes Oberbefehlshaber in Ihre
Gewalt gebracht . Für unſere nationale Sache iſt es außerordentlich
erfreulich , daß Sie einen ſolchen Sieg errungen haben . Ich ſende
Ihnen meine aufrichtigſten Glückwünſche . Ich nehme dieſe Gelegen⸗
heit wahr , des Kaiſers Ruhm zu künden , Ihnen und denen , die
unter Ihrem Befehle ſtanden , Dank zu ſagen für den beſchwerliche
Dienſt , der ſich über viele Monate erſtreckte , und meinem Mitgefühle
für die Toten und Verwundeten Ausdruck zu geben .

Ruſſiſche Verluſte an Menſchenleben .

* Tokio , 2. Juni . ( Telegr . ) Die Menſchenverluſte der

Ruſſen in der Seeſchlacht , von den Gefangenen abgeſehen , werden

auf —9000 geſchätzt . Es iſt zu befürchten , daß die Mehrzahl davon

umgekommen iſt . Zahlreiche Leichen werden an den Inſeln und

Küſten angeſchwemmt .

Ruſſiſche Trauer , deutſche Trauer ?

Wie die „Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung “ mitteilt , hat Kaiſer

Wilhelm an den Zaren aus Anlaß der neuen Niederlage der

Ruſſen ein Telegramm gerichtet , in dem er ſeiner Trauer Ausdruck

gibt .

Ein Anſchlag auf den König von Spanien .
Als der König von Spanien , deſſen Wagen von einer

dichten Küraſſiereskorte umgeben war , in der Nacht von Mitt⸗

woch zu Donnerstag nach Beendigung der Galavorſtellung in der

Pariſer Oper gegen 12½ Uhr durch die Rue de Rivoli fuhr ,
wurde aus der Menge in der Richtung des Wagens des Königs
eine Bombe geſchleudert , die mit lautem Knall

explodierte . Ein Schutzmann , eine Frau und die Pferde

mehrerer Küraſſtiere wurden leicht verletzt . Zwei Individuen

ſind verhaftet worden . Man glaubt , daß der Attentäter ein

Ausländer iſt . Es heißt , daß die Bombe mit Nägeln

geladen war . Unter der Volksmenge herrſchte große Ent⸗

rüſtung über den Anſchlag .
Seit drei Wochen wußte die Pariſer Polizeipräfektur , daß

fünf Individuen ein Attentat gegen König Alfons

plantenz vier , nämlich drei Spanier und ein Engländer ,
wurden am 26 . Mai feſtgenommen ; dem fünften gelang es , zu

Die vier berhafteten Anarchiſten ſtehen unter der
Unfernehmen in Geſellſchaft durchzuführen , nicht um der bevor⸗
ſtehenden Schwierigkeiten willen , ſondern weil er große Einſamkeit
vorausſah . Die Abſicht des Freundes erſchien ihm alſo als eine

Annehmlichkeit , und nicht als eine Beläſtigung . Bis zum ſpäten
Abend erörterten ſie die geplante Reiſe . Als Lorry ſich endlich zur
Rückkehr in ſein Hotel erhob , überraſchte ihnAnguiſh mit der Frage :
„ Was wirſt Du mit ihr machen , wenn Du ſie gefunden haſt , Gren ,
alter Burſche ? “

Grenfalls Augenbrauen zuckten . Er fuhr mit einem Ruck empor
und flüchtige Verwirrung prägte ſich in ſeinem Antlitz und in ſeiner
Haltung aus .

„ Darüber werde ich erſt nachdenken , wenn ich ſie gefunden habe, “
entgegnete er .

„ Gedenkſt Du ſie zu heiraten ? “ drängte der Andere .
„ Wie kann ich das wiſſen, “ rief der Mädchenjäger ungeſtüm .
„ Natürlich weißt Du es nicht . Wie ſollteſt Du es auch ? “ ent⸗

ſchuldigte ſich Anguiſh . „Vielleicht mag ſie Dich nicht , vielleicht iſt ſie
berheiratet . Es iſt alles möglich , aber wenn Do eine Frage entſchul⸗
digen willſt , ſo möchte ich doch wohl wiſſen , warum Du ſolche tolle
Gänſejagd durch die ganze Welt eigentlich unternimmſt ? Nur um
einen Blick auf ſie zu werfen ? “

„ Du fragſt mich , ob ich denke ? “ — — Er ſtockte .
„ Ich ſehe es als zugeſtanden an , daß Du es wünſcheſt . Schön .

Es freut mich , etwas gefunden zu haben , worauf die Operationen
gegründet werden können . Es iſt alſo unſere Aufgabe , Grauſtark für

Sa auszuforſchen , nicht um eines Diebſtahls willen , ſondern aus
armherzigkeit . Gute Nacht ! Morgen ſehe ich Dich wieder ! “

Am nächſten Morgen begaben ſich die Freunde in einem Cab
gach verſchiedenen Bahnhöfen und forſchten nach Grauſtark und
Edelweiß.

Sie hat Dich hinters Licht geführt , alter Junge, “ verſetzte
Anguiſh bedauernd , als beide ohne Erfolg den dritten Bahnhof ver⸗
ließen , denn er ſtand unter dem Bann einer kläglichen Empfindung .

„ Nein, “ rief Lorry . „ Sie ſagte mir die Wahrheit . Es muß ein
Brauſtark geben , und ſie lebt dort . Ich ſetze mein Leben gegen ſolche
Augen wie die ihren ! “ 8 85

Fortfetzung folgt . ) Seinrich Frachtmann im

Buntes Feuflleton .
— Eine Entſchuldigung . Eine hübſche Anekdote von Lord

Leighton erzählt der Maler G. Storey bei der Eröffnung einer

Bilderausſtellung für die Londoner Stadtteile Southwark und Lam⸗
beth . Lord Leighton ſtand einſt vor einem ſeiner Bilder , das er

für eine Ausſtellung geliehen , das er aber noch nicht ſigniert hatte ,
als eine Dame zu ihm herantrat und ſagte : „ Was für ein gräßliches
Bild ! Wem gehört es ? “ „ Mir, “ erwiderte Leighton . „ Sie wollen

doch nicht ſagen , daß Sie es gekauft haben ? “ „ Nein , ich habe
es gemalt . “ „ Ach Gott , nehmen Sie meine Worte nicht ſo ernſt, “
rief nun die Dame erſchreckt aus , „ich habe ja nur wiederholt , was
— alle ſagen ! “

— Das Gewicht der Erde . Ein Kubikmeter Erde wiegt etwa

5½ mal ſo viel wie ein Kubikmeter Waſſer . Ein Kubikkilometer
Erde würde demnach 6 412 325 000 Tonnen wiegen . Der Raum⸗

inhalt der Erde beläuft ſich auf 1039 520 000 000 Kubikkilomenter .
Somit würde die Erde ohne das ſie umhüllende Luftmeer ein Gewicht
von 6666½ Trillionen Tonnen beſitzen . Wird das Gewicht der

Atmoſphäre hinzugefügt , ſo erhöht ſich das Gewicht unſeres Planeten
noch um 5 819 600 000 000 Tonnen . Für den , der eine Freude
an großen Zahlen hat , können wir auch noch den Betrag des Geſamt⸗

gewichts niederſchreiben , zumal er nur aus 22 Ziffern beſteht ,
nämlich 6 666 255 819 600 000 000 000 . Angeſichts dieſer Zahl
kann man ſich nicht mehr darüber wundern , daß der alte Atlas einen 5

Die Rechnung hat übri⸗ “etwas krummen Rücken gehabt haben ſoll .
gens einen erheblichen Mangel darin , daß der Begriff eines Kubik⸗
meter Erde ein ſehr verſchiedener iſt , je nachdem man eitſen Plock bernfe

engliſchen Königs , ſein
kArzlich eine

Sandſtein oder etwa Granit oder Baſalt nimmt . Außerdem weiß
man , daß die Maſſe der Erde nach dem Innern zu immer ſchwerer
wird . Die Grundlagen für die Berechnung des Erdgewichts ſind
aber dadurch gegeben , daß man das ſpezifiſche Gewicht der Erd⸗
kugel kennt , alſo angeben kann , wieviel mal mehr die wirkliche

Kugel wiegt , als eine Waſſerkugel von gleicher Größe wiegen würde .
— Eine Ohrfeige mit merkwürdigen Folgen beſpricht Dr .

letzten Heft der „ Wiener Mediziniſchen

Anklage der Mitſchuld an dem Attentat ; der fünfte , der den

Behörden wohl bekannt iſt , gilt als der eigentliche Täter . Geſtern

Vormittag wurde in der Wohnung mehrerer ſpaniſcher Literaten

Hausſuchung abgehalten .

Die Blätter melden zu dem Anſchlag folgende zum Teil

ſich widerſprechenvde Einzelheiten . Die franzöſiſche Poli⸗

zei war bereits vor einiger Zeit von Madrid verſtändigt worden ,

daß der ſpaniſche Anarchiſt A vila oder Davila ſich
nach Paris begeben und mehrere Bomben mitgenommen habe .

Dieſer Anarchiſt wurde kürzlich in Paris verhaftet und in ſeiner

Wohnung alle von ihm mitgebrachten Bomben bis auf eine vor⸗

gefunden . Man glaubt , daß dieſe zur Ausführung des An⸗

ſchlages gedient hat . Von anderer Seite wird gemeldet , heute

Nacht wurde in der Rue des Pyramides , einer Seitenſtraße der

Rue de Rivoli , eine Bombe gefunden . Ueber die Art , wie der

Anſchlag verübt wurde , liegen verſchiedene Darſtellungen vor ,

Nach einem Bericht durchbrach der Uebeltäter den Polizeikordon ,

durch den die Menge auf dem Bürgerſteig zurückgehalten wurde ,
und ſchleuderte die Bombe , die knapp hinter den

rückwärtigen Rädern des Wagens zu Boden fiel
und explodierte . Nach anderen Berichten wurde die Bombe

mitten aus der Menge von einem Burſchen geſchleudert , dem ein

auf dem Vorſprunge eines Arkadenpfeilers ſtehender Komplize
beim Herrannahen des Wagenzuges ein Zeichen gegeben hatte .

Eine als Zeugin vernommene Frau ſagt aus , ſie habe ge⸗

ſehen , wie drei Perſonen die Bombe im Portal des

Loubre angezündet , und einer ſie dann in der Richtung

nach dem königlichen Wagen geworfen hat . Der eine der beiden

nach dem Anſchlag Verhafteten war wie ein Arbeiter gekleidet ;
ſein Name iſt unbekannt ; er hat eine Verletzung am rechten
Auge , man weiß aber nicht , ob ſie von der Exploſion herrührt
oder ob ſie ihm von der Volksmenge beigebracht wurde . Er

verweigert die Ausſage , anſcheinend iſt er einige zwanzig Jahre
alt . Die aufgefundenen Bombenſtücke ſind dem Direktor des

ſtädtiſchen Laboratoriums zugeſandt worden , der ſie zuſammen⸗

ſetzte . Weiter wird gemeldet , daß der König im Augenblick
der Exploſion ſeine Kaltblütigkeit bewahrte , und

die Menge grüßte , die ihm begeiſtert zujubelte . Nach dem

„ Gaulois “ beruhigte Präſtdent Loubet die Königin
Marie Chriſtine kelegraphiſch über den Vorfall . Der

König ſchickte den Geſandtſchaftsattachee zum Tatort , um über

die Wirkung des Anſchlages Erkundigungen einzuziehen .
Der Richter Leydet wurde mit der Unterſuchung

der Angelegenheit der beiden verhafteten Perſonen beauftragk ,
die eine wurde freigelaſſen , die andere ins Gefängnis geſetzt ; : als

belaſtend gegen ſie lag nur vor , daß ſie ſich offen zu

anarchiſtiſchen Lehren bekannte . Die Unterſuchung

ergab , daß die Bombe nicht aus dem Fenſter eines Hauſes

geworfen worden war . Die Zahl der Verwundeten wird nach
ueueren Meldungen auf 15 angegeben , darunter befindet ſich
ein mexikaniſcher Deputierter namens Fernando Rubio , der

eine Verletzung am Schenkel erhalten hat ; er befand ſich im

Augenblick des Anſchlags an einem Fenſter des Hotels du

Louvre . Auf dem Wege , den der König nahm , iſt eine zweite
Bombe , die nicht geplatzt iſt , gefunden worden .

Der Vorſtand des Pariſer Munizipalrates erſuchte den

Präſtdenten Loubet im Namen der Gemeindeverſammlung ,

ꝗKönig Alfons das Mitgefühl über den feigen

Anſchlag , den man nicht genug verdammen könne , auszuſprechen .

In das im franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen an⸗

läßlich des Attentates auf den König von Spanien

aufliegende Buch haben ſich ſämtliche Miniſter , das diplomatiſche

Korps und ſehr viele hervorragende parlamentariſche Perſönlich⸗
keiten , und in das in der ſpaniſchen Botſchaft aufliegende Buch

ſämtliche Mitglieder der ſpaniſchen Kolonie eingeſchrieben .

wöhnlich beachtenswert ,

Wochenſchrift “ . Eines Morgens erſchien beim Militärarzt ein Er⸗

ſatzreſerviſt und klagte über ſtarke Schmerzen im linken Auge , an
dem in der Tat erhebliche krankhafte Veränderungen feſtzuſtellen
waren . Der Arg deutete ſie auf eine Entzündung der Regenbogen⸗
haut und erklärte den Mann ſomit für krank . Der Patient gab auf

Befragen nach der Urſache des Uebels immer nur an , es wäre von

ſelbſt gekommen und erſt am folgenden Tage ließ er ſich zu dem

Eingeſtändnis herbei , er hätte vor acht oder zehn Tagen von einem
andern Erſatzreſerviſten eine ſtarke Ohrfeige auf die linke Geſichts⸗
hälfte erhalten und danach die Erkrankung des linken Auges ver⸗
ſpürt . Da er den andern Reſerviſten gleichfalls geohrfeigt und ſich
dann mit ihm verſöhnt hätte , wäre er auch zu dem Entſchluß ge⸗
kommen , die ganze Sache verheimlichen zu wollen , damit ſein Gegnet
nicht beſtraft würde . Dr. Frachtmann erklärt den Fall für unge⸗

ie Entſtehung einer Augenkrankheit
ſeltenes Vorkommnis bezeichnet

mLehrbuch iſt ein Anhalt dafür
Kranken zu bezweifeln , lag umſo

durch eine Ohrfeige ſeh
werden müſſe . In
zu finden , aber

die

weniger Grund he als dern Zeugen des Vorfalls beſtätigt
wurden . Am eheſten läß e ungewöhnliche Folge jener Ohr⸗
feige noch durch zie Annahme erklären , daß eine Neigung zur Augen⸗
entzündung bezsits borhanden geweſen und durch die Ohrfeige ge⸗

naß Sgelöt worden ſei . Immerhin bleibt die Angelegen⸗
ierecht rätſelhaft und ſie ſtimmen in ihrem Urteil

eine Ohrfeige mit ſolchem Ausgang noch nicht

——

—keber die chirurgiſche Geſchicklichkeit der Japaner hat ein

Sachverſtändiger , Dr . Frederick Treves , der Leibarzt des
Urteil abgegeben . Treves hat ſich ſelbſt

Zeitlang in Japan aufgehalten und iſt nach ſeiner
Angabe erſtaunt geweſen über den Grad , in dem ſich die Japaner
den Standpunkt der europäiſchen Medigin und Chirurgie zu eigen
gemacht haben . Es ſei ſchwer , den wunderbaren Fortſchritt der
Japaner in der ärgtlichen Organiſation für Kriegszwecke überhaupt
3u begreifen. Viele der Probleme , die den Schrecken des Kriegs in
europäiſchen Ländern gebildet haben , ſeien von dn Japanern gelöſt

——
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Karlsruhe , 31 . Mai . ( Der Mitgliederſtand

des Badiſchen Bauernvereins ) hat am 1. Junt die

Zahl 56 000 erreicht .
* Berlin , 1. Juni . ( Die bevorſtehende Hochzeit

des deutſchen Kronprinzen . ) Oberſtallmeiſter Mar⸗

guis de la Mina , der als außerordentlicher Geſandter
Spaniens an der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen teilnimmt ,
wird als Geſchenk für den deutſchen Kaiſer einen prächtigen ,
in Toledo hergeſtellten Säbel überbringen , deſſen Emailſchmuck
das Wappen des Regiments Numancia zur Darſtellung bringt ,
deſſen Ehrenoberſt der Kaiſer iſt . — Prinz Ferdinand
don Rumänien iſt nach Berlin abgereiſt , um den König
bei der Hochzeitsfeier des deutſchen Kronprinzen zu vertreten . —

Der Herzog und die Herzogin von Aoſta ſind nach
Berlin abgereiſt , um den König und die Königin von Italien
bei der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen zu bertreten .

— ( Der Bundesrat ) ſtimmte in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Geſetzentwürfen , betreffend Aenderungen des Gerichtsver⸗
faſſungsgeſetzes und der Zivilprozeßordnung zu . Ebenſo fanden die
Geſetzentwürfe für Elſaß⸗Lothringen über das öffentliche Vereins⸗
und Verſammlungsrecht und über die Synodalordnung für die
reformierte Kirche in den Reichslanden Annahme .— In Bundesrats⸗
kreiſen nird angenommen , der Zeitpunkt , zu dem der Reichstag
im Herbſt wieder einberufen werde , hänge davon ab , wie bald es
gelingt , eine Verſtändigung zwiſchen den Einzelregierungen über
das Finanzprogramm des Reichsſchatzſekretärs herbeizuführen .

( Die diesjährige Haupt⸗Verſammlung
Allgemeinen Deutſchen Schulvereins ) zur Er⸗

haltung des Deutſchtums im Auslande wird in der Pfingſtwoche in

München ſtaltſinden . Für den 14 . Juni abends iſt Begrüßung der

Gäſte , für den nächſten Tag pünktlich 11 Uhr Vertretertag im Saale
des Kunſtgewerbehauſes , für 8 Uhr abends die Hauptverſammlung
im Feſtſaale des kgl . Hofbräuhauſes vorgeſehen .

— ( Das preußiſche Herrenhaus ) beſchloß heute
nach Erledigung ſeiner Tagesordnung am Freitag in eine allgemeine
Beſprechung ſämtlicher Berggeſetznobvellen einzutreten und
den Antrag v. Manteuffel über die Reichserbſchaftsſteuer zu
beraten .

Hamburg , 1. Juni . ( Der Aufſtand in Deutſch⸗Süd⸗
weſtafrika . ) Geſtevn mittag ging der Truppentransportdampfer
„ Eduard Woermann “ mit 35 Offizieren , 4 Unteroffizieren
mrit Portepee und 523 Mann , ſowie 360 Pferden nach, Deutſch⸗Süd⸗
weſtafrika ab .

— — —

Ausland .
* Großbritannien . ( Das Unterhaus ) wird am 8. Juni

einen neuen Sprecher wählen , und dann in die Pfihie erjen gehen ,
die bis zum 20 . Juni dauern . 5

* Rußland . ( Dem Reichsratsmitgaieſh Jeneral⸗
adjutanten Ignatjew . ) iſt der Vorſitz der Z fonderen
Konferens übertragen worden , der die weiteve Begpbeitung der
vbom Miniſterkomitee beantragten Abänderungen der die

Glaubenstoleranz betreffenden Geſetze obliegt
* Marokko . ( Der Sultan ) teilte dem franzöſiſchen Ge⸗

fandten René de Taillandier mit , daß er die Vorſchläge
Frankreichs nicht annehmen könne . El Torves wird
dies den Mächten in einem amtlichen Rundſchreibert miteilen . —
n Tanger verlautet , der Sultan wünſche , daß ifgendwelche
Reformen nur mit Zuſtimmung der Mächte eingeführt perden , und
die Mächte um ihre Anſicht bezüglich der Abhaltung einer Konferengz
über dieſen Gegenſtand zu befragen . „

* Vereinigte Staaten . ( Die Newyseter Haneh
kammer ) nahm einſtimmig Reſolutionen an , in denen de
ſchluß von Reziprozitätsverträgen mit europäſiſchen
bor allem mit Deutſchland gefordert wird .

Ein Pücklerprozeß .
sh . Berlin , 2. Jum

. , Pückler⸗Prozeß ſpielt ſich heute

Angeklagter , ſondern tritt als Klagender gegen den Juwelier Leoh
Auf.
vorigen Jahres in Berlin im Hotel de Rome ab .

Gruf Pückler in Berlin keine feſte Wohnung , ſondern logierte regel⸗

mäßig in dem zu den feinſten Hotels zählenden Hotel Briſtol . Hier
wies man ihn aus und Graf Pückler ſiedelte in das Hotel de Rome

über . Im Schreibzimmer dieſes Hotels traf Graf Pückler mit dem

gleichfalls in dieſem Hotel logierenden Juwelier Levy aus Frank⸗

furt a. M. zuſammen . Durch höhniſches Lachen und andauerndes

Fixieren wußte er die Aufmerkſamkeit des Heren Levy auf ſich zu
lenken . Herr Levy erkundigte ſich beim Hotelperſonal , wer der Herr

ſei , der ihn fortwährend ſo ſcharf fixiere und als er dann am Nach⸗
1 Rittag auf dem Korridor dem Grafen begegnete , ſprach er dieſen

nmrit den Worten an : „ Dreſchgraf , wollen Sie es mit einem Juden

Abend wurde der Graf noch veranlaßt aus

Er hätte , wie er Tags darauf in einer Vol

ſeinen Gegner „ zum Verrecken gebracht “ , wenn
zkviſchen gekommen wären . Pückler ſelbſt ſtellt f
lich ganz anders hin . In einem offenen Brief
Bevölkerung ſchrieb er : „ Ich erlaube , mir

daß ich keute Nachmittag die erſte und fidelſte eei
ich wurde nämlich im Hotel de Rome von einem jitdiſchen Scheun⸗

ſal angegriffen ; es entſtand ein Ringkampf , wobei ich einen
Si

n den Kopf erhielt ; leider trennten uns die Kelneſe und der g
kier , ſouſt hätte ich den Juden vorausſichtlich ganz barbariſch

hauen . Sie ſehen , ich bin Ihnen auch in der
Keilsei

mit gue

Beiſpisle voraufgegangen und habe eine ehrenvolß Wunde

getragen ; ich hoffe , daß Sie mir jetzt auch in 0 er Beziehung
folgen und die Juden ganz gehörig verbimſen , der it ſie ſich nicht

nochnal unterſtehen , anſtändige Leute in einem Hoſtel zu
Glauben Sie nicht , daß ich eta ängſtlich geworden
teil , im Angeſicht der Gefahr wachſen mein Muk;

ſie bekämen ſie in der Tat .
1 b. H. an Kranken ,
Japaner vereinige alle Eigenſchaften e ein
namentlich unendliche Geduld und unendliche Zartheit ! Es ſei zu
etwarten ,daß nach verhältnismäßig wenigen Jahren in Javan eine

der weſteſt vorgeſchrittenen ärztlichen Schulen beſtehen werde , die

die Welt ſe geſehen babe⸗

und Iſchlers eine Gedenkfeier ſtatt ,

vor der 4. Strafkammer
des Berliner Landgerichts ab . Dies Mal aber iſt Graf Pückler nicht

Der der Anklage zugrunde liegende Vorfall ſpielte ſich Ende
Bekanntlich hatte

de und der Por⸗ 5

ius Cäſar aus : „ Von

größte , daß ſich Men⸗

annahm , daß Herr

D5und meine Tatkraft und ich rufe mit J
allen Wundern , die ich je gehört , iſt da

ſchen fürchten . “ Da auch die Ank

Leby den erſten Schlag auf Pi hrt hat ,

alſo nur in der Abwehr befand , wurde gegen Levy eine

wegen gefährlicher Körperverletzung erhoben . Graf kl

ſcheint zu der Verhandlung als Zeuge . Die Verteidigung des

gten Leph hat Juſtizrat Wronker übernommen .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 2 Juni

* Vom Hofe . Die Großherzoglichen Herrſchaften ſind geſ

Abend 8 Uhr 20 zur Teilnahme an den Vermählungsfeierl
nach Berlin abgereiſt .

Ordensauszeichnung .
den des Badiſchen Lande

dieſer ſich

Anklage
er⸗

An⸗

0

esausſchuſſes des ns

oßhauptmann und Oberſtleutnant a. D. Julius b. Stabe

Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .
* Ernannt wurde der Rektor der erweiterten Volksſchule der

Stadt Karlsruhe , Dr . Ludwig Gerwig , zum Rektor der Volks⸗
ſchulen der Stadt Karlsruhe mit der Amtsbezeichnung Stadtſchulrat .

* Prüfung . Auf Grund der im Mai 1905 abgehaltenen Prü⸗
fung ſind folgende Inzipienten als Juſtizaktuaxe aufgenom⸗
men worden : Karl Alt aus Philippsburg , Eugen Altenbach aus Ett⸗
lingen , Friedrich Barth aus Achern , Friedrich Bauer aus Rhein⸗
biſchofsheim , Ernſt Bellert aus Baſel , Johann Botz aus Wiesloch ,
Wilhelm Dauth aus Diedelsheim , Johann Dinkeldein aus Eber⸗
bach , Ludwig Dittes aus Raſtatt , Karl Gſſel aus Mannheim ,
Max Fräßle aus Waldkirch , Karl Friedel aus Rintheim , Oskar
Fuchs aus Mannheim , Friedrich Gebhard aus Eppingen , Karl
Ginter aus Mannheim , Paul Glattfelder aus Ortenberg ,
Richard Göhringer aus Ettlingen , Eduard Hoffmann aus Pforz⸗
heim , Adolf Ibach aus Raſtatt , Wilhelm Jung aus Karlsruhe , Rich .
Klotz aus Pfullendorf , Friedrich Kraus aus Furtwangen , Joſef
Kreimes aus Hockenheim , Karl Laun aus Odenheim , Ludwig Lichten⸗
berger aus Diedelsheim , Otto Mörch aus Karlsruhe , Egon Müller
aus Gammertingen , Johann Müller aus Staufenberg , Joſef Müller
aus Krozingen , Nikolaus Müller aus Gaiberg , Theodor Müller
aus Mannheim , Wilhelm Neudeck aus Richen , Heinrich Neuer
aus Eberbach , Georg Jakob Ott aus Ladenburg , Guſtav Rapp aus
Bühl , Karl Reinhard aus Mannheim , Karl Friedr . Rohrer
aus Stühlingen , Willy Roll aus Straßburg i. . , Ernſt Rothenhöfer
aus Rappenau , Karl Schmidt aus Gölshauſen , Kurt Schmidt aus
Gera , Karl Schucker aus Pforzheim , Eugen Stroh aus Eppingen ,
Hermann Volk aus Karlsruhe , Hermann Weber aus Weingarten ,
Rudolf Wieber aus Litzelſtetten , Otto Wünſt aus Hohenſtadt .

* Der Liberale Arbeiterverein Maunheim hält heute Freitag
Abend 8½ Uhr in der „ Stadt Lück “ , P 2, 10 ( Nebenzimmer , Ein⸗

gang vom Hof links ) eine Hauptvberſammlung ab. An⸗

geſichts der Wichtigkeit der Tagesordnung iſt vollzähliges Erſcheinen
der Mitglieder dringend erwünſcht . Auch die Mitglieder des Natio⸗

nalliberalen Vereins und des Jungliberalen Vereins ſind wie immer

zu der Verſammlung herzlich eingeladen .
* Hug⸗Iſchler⸗Gedenkfeier . Als im vorigen Jahre das „ Allg .

Bad . Lehrer⸗Witwen⸗ und Waiſen⸗Stift “ , welch

ſeinen Sitz in Mannheim hat , auf ein 25jähriges Beſtehen zur
blicken konnte , gab aus dieſem Anlaß der Stiftsvorſtand durch einem

Aufruf an die bad . Lehrerſchaft den Anſtoß zu einer Sammlung frei⸗

williger Beiträge in den Konferenzen , um die Gräber der auf dem

hieſigen Friedhof ruhenden , um das Witwen⸗ und Waiſen⸗Stift wie

dui den dad Fehrerverein “ als Gründer und langjährige Leiter

Hleicherweiſe hocverdientem Hauptlehrer Andreas Hug ( 5 1890 )

und Guſtav ſer ( t 1902 ) durch entſprechende Grabdenk⸗

kken. Beide Herren waren bis in ihr hohes Alter an
ſigen Volksſchule tätig . Nachdem die Gedenkſteine in den letz⸗

ten Tagen erſtellt worden find , findet am nächſten Samstag , den

8 . Juni , nachm . 5 Uhr , auf dem Friedhofe an den Gräbern Hugs
( Geſang , Anſprache ,

Kranzniederlegung ) , zu welcher auch die Freunde und Verehrer
beider ſowie ihre zahlreichen früheren Schüler und Schülerinnen

freundlich eingeladen ſind . Die Teilnehmer verſammeln ſich präzis
5 Uhr am Portal des alten Friedhofs .
Das Himmelfahrtsfeſt und mit ihm der erſte Tag im Monat

Funt hatte ſich der Gunſt der Witterung im außergewöhnlichem
Maße zu erfreuen . Will uns der Juni für die mannigfachen Ent⸗

tuſchungen , die uns der „ Wonnemonat “ Mai bereitet hat , ent⸗

ſchädigen ? Läßt ſich jeder Tag in dieſem Monafr ſo an , wie der erſte ,
daun darf man wohl zufrieden ſein . Der Ausflugsverkehr war

geſtern wieder enorm . Wer ſich nur irgendwie freimachen konnte ,
der pilgerte ſchon morgens zum Bahnhofe und ließ ſich hinausführen
in die grünende und blühende Natur . Aber trotz dieſer allgemeinen

Flucht aus den Mauern unſerer Stadt , in der der Aufenthalt jetzt
ſchon etwas ungemütlich zu werden beginnt , herrſchte auch hier an
den Orten , wo die Strahlen unſerer Wärmeſpenderin weniger läſtig
wurden , ein äußerſt reges Leben und Treiben . So hatte ſich vor
allem der herrliche Friedrichspark ſowohl nachmittags wie
abends eines ausgezeichneten Beſuches zu erfreuen . Namemſlich am

Nachmittag mußte man ſich dazu halten , wenn man einen Platz er⸗

halten wollte . Das große Intereſſe des Publikums für unſeren

ſchönſten Erholungsort , das in dem ausgezeichneten Beſuch zum
Ausdruck kam , iſt hocherfreulich und man darf ſich wohl der Erwar⸗

tung hingeben , daß ſich dieſe Feiertags⸗Frequenz auch an den

Wochentagen bemerkbar macht . Herr Kapellmeiſter Vollmer

hatte für die beiden Konzerte wieder ſehr ſchöne Programme zuſam⸗

mengeſtellt , die in der bekannten vorzüglichen Weiſe durchgeführt

en und auch den wohlverdienten Beifall fanden . Im Ball⸗
arkten konzertierte nachmittags zum erſten Mal die Ka⸗

elle Petermann vor „ ausverkauftem Hauſe “ mit großem Erfolg ,

der zum großemw Teil auf das Konto des vortrefflichen Dirigenten

SHerrn Becker kommt .

birtſchaften geſtern einen guten Tag . Der Konſum des edlen Gerſten⸗

ſaftes dürfte wieder ein ganz beträchtlicher

Auch ſonſt hatten die Inhaber von Garten⸗

geweſen ſein .
„ 20 Pfennigtag — Friedrichspark . Als erſten Sonntag im

Juni hat die Parkverwaltung für übermorgen einen 20

nigtag vorgeſehen . Da für beide Konzerte , nachmittags von

6ſ½ und abends von 8 bis 11 Uhr die Kapelle des

d . Drag . ⸗Regts , aus Bruchſal engagiert iſt , ſo dürfke
ein ſehr ſtarker Beſuch zu erwarten ſein . Herr Kapellmeiſter Zim⸗

f

7

Nermann hat für ſchöne abwechslungsreiche Programme Sorge
gelragen . Wir erwähnen daraus Ouberture „ Orpheus a . d. Unter⸗

pelt „ Die Zigeunerin “ , Fantaſie a. d. Oper „ Das Glöckchen des

. „ Walküre “ , mehrere Solovorträge für Trompete und

Tubus Campamophon , ſowie Fanfarenmärſche für Herolds⸗ und

Engelstrompeten .
Die Mannheimer Rudergeſellſchaft begeht am Sonntag , den

Juni , iht fünfundzwanzigjähriges Beſtehen in

ſeieklicher Weiſe . Die Reihenfolge der Veranſtaltungen iſt wie

folgt feſtgeſetzt : Samstag , den 3. Juni , abends halb 9 Uhr : Feſt⸗
ommers im Geſellſchaftshauſe . Sonntag , den 4. Juni : 12 Uhr

ühſchoppen im Weinberg . Nachmittags 3 Uhr Dampfer⸗
fahrt nach der Kaiſerſtadt Speher . ( Verpflegung auf dem

Dampfer . ) Wbfährt Landungsſteg der Köln⸗Düſſeldorfer Geſell⸗

ſchaft. Landung am Bootshaus , Neckarufer . Anſchließend Garten⸗

ſeit und Tan⸗

and der Schneidergehilfen .
ere Meldung , daß eine Re

sgetreten ſei ,
9. Mai d.

neidermeiſter⸗Vereinigung und des Allg .

ſch f das , Schneidergewerbe aus⸗

getreten iſt . Vor Erklärung des Streikes iſt ein Mitglied und zwar
Herr Ferd . Brems , S 2, 15 , der nach ſeinen eigenen Angaben nur

bei gegenwärtigem Streike nicht ausſchlag⸗

gen anders lautenden ,
1 Artikel , ſo heißt es in

zugehenden Zuſchrift auf Entſtellung und

Unwahrheit und ſollen nur dazu geeignet ſein , für den Streik die

Sympathie des Publikums zu gewinnen .
* Zum Schutz gegen die Blumendiebſtähle auf dem Friedhof ,

namentlich bei der
t

beginnenden Roſenblüthe , hat die hieſige
Stadtbehörde eine , unſerer Anſt heilſame Maßregel er⸗

Mit⸗

Nlrbeitgeber⸗Verbar

gebend ſein könnte , au
von dritter Seite in d

griffen . Geſtern früh war den von Menſchen
beſucht , welche hauptſächlich die begoſſen . Beim

tt aus dem Gottesacker ſt Aufſeher ,
uwe r die den Friedhof Verlaſſ n kontrollierte , ob

Di⸗ en in den mitgebrachten Gi e Blumen hinaus⸗
ſchmuggelten . Wenn dieſe Maßregel auch manchem als eine Härte
erſcheinen mag , ſo iſt ſie doch nur zu gerechtfertigt , um endlich
einmal gegen eine Unſitte Front zu machen , der von Vielen ſchon
bitter empfunden wurde . Wer Blumen affen hinausträgt , braucht
vor dem Manne , der nur ſeine Pflicht tut , keine Angſt zu haben ,
wer ſie aber in der Gießkanne hinausſchmuggelt , der hat —
Blumen geſtohlen und gegen die Blumendiebe richtet
ſich mit Recht dieſe Anovbdnung . — Wie wir erfahren , ſoll der mit
der Aufſicht betraute Beamte geſtern früh bereits Gelegenheit gehabt
haben , einen Beſucher , der eine ganze Gießkanne voll abgeſchnittener
Blumen hinaustragen wollte , abzufaſſen .

* Geſtorben iſt nach kurtzem Krankſein eine auch in hieſiger
Stadt wohlbekannte Perſönlichkeit , der Bürgermeiſter von Achern ,

Der im ſchönſten Mannesalter Dahin⸗

geſchiedene zog ſich auf der Reiſe nach Säckingen zum Sparkaſſentag

eine Grkältung zu , die ſich zunächſt in einem Karfunkel äußerte .

Hierzu geſellte ſich eine Nierenkomplikation und Magenverſtimmung .
Die Krankheit nahm bei ſachgemäßer Behandlunz einen befriedigen⸗

den Verlauf , als plötzlich am Montag verſtärkte Fiebererſcheinungen

mit den Anzeichen einer eingetretenen Blutvergiftung ſich bemerkbar

machten , an deren Folgen Bopp verſchieden iſt . Bopp war vor ſeiner

Wahl zum Bürgermeiſter von Achern , die vor etwa 1½ Jahren

erfolgte , mehrere Jahre hier zuerſt als Reviſor und dann als Ver⸗

walter bes Gaswerks tätig . Vor ſeinem Eintritt in die ſtädtiſche

Verwaltung war Bopp im Staatsdienſt . Der Verblichene erfreute

ſich während ſeines hieſigen Wirkens wegen ſeines großen Fleißes

und ſeiner beruflichen Tüchtigkeit nicht nur unter ſeinen Kollegen ,

ſondern auch wegen ſeines gewinnenden , liebenswürdigen und zu⸗

borkommenden Weſens in weiten Kreiſen der Bürgerſchaft , mit denen

er ſowohl in ſeiner Eigenſchaft als ſtädtiſcher Beamter wie geſell⸗

ſchaftlich in Berührung kam , großer Beliebtheit . Das Bedauern

über das allzu frühe Hinſcheiden Bopps dürfks deshalb hier wie in

Achern , all⸗
gemein ſein .

* Joſef De Lank f . Eine in allen Kreiſen unſerer Einwohner⸗

ſt bekannte Perſönlichkeit , Joſef De Lank , Bureaudiener bei

Herr Hermann Bopp .

wo er ſich bereits vorzüglich eingearbeitet hatte ,

ſch

der Armenkommiſſion , iſt geſtern in Heidelberg , wo er ſich einer

Operation unterziehen mußte , im Alter von faſt 69 Jahren ge⸗

ſtorben .

* In ſchwer verletztem Zuſtande wurde heute früh 4 Uhr der
Taglöhner Johann Nonnenmacher in das Allg . Krankenhaus
eingeliefert . Wie er angibt , wurde er in der Nähe des Tatterſalls

von Unbekannten überfallen . Namentlich der Kopf weiſt ver⸗
ſchiedene Meſſerſtiche auf . 9

„ Aus Ludwigshafen . Aufſehen erregt hier die Selbſtbe⸗
zichkigung des Kohlenarbeiters Johann Stöbner , vor gwet
Jahren ben Schutzmann Kolberſchlagen zu haben . Kolb
wurde eines morgens im Hafengebiet mit zerſchmettertem Schädel
tot aufgefunden . Wie Stöbner angibt , beabſichtigte er einen

Getreidediebſtahl auszuführen , wobei ihn Kolb ertappte . Man
neigte damals der Annahme zu , Kolb habe ſich ſelber ein Leid zu⸗

gefügt . Stöbner ſitzt in Haft . — Am Mittwoch vormittag fiel der

hre alte Krabe Lendert Flock an der Hemshofſchachtel in den

hein undertrank . Der Matroſe Karl Augsburger wollte das

Kind retten , kam aber zu ſpät . — Auf dem Felde zwiſchen Munden⸗

heim und Ludwigshafen wurde geſtern abend der 57 Jahre alte
Schuhmacher Kery von Mundenheimerhängt aufgefunden . Kerh
wurde ſeit 26 . Mai vermißt .

Polizeibericht vom 2 . Juni .

Unfälle . In einer Fabrik auf dem Waldhof riß am 81.
v. M. nachts zwiſchen 11 und 12 Uhr ein Draht , der mittelſt einer

Maſchine bon einem verheirateten Fabrikarbeiter von Waldhof um

eine Scheibe auf Ringe gewickelt wurde , wobei das abgeriſſene Ende

die Kleider des Arbeiters erfaßte und ihn amal um die Scheibe ſchleu⸗

derte . Hierbei erlitt der Arbeiter äußere und innere Verletzungen
und mußte in ſeine Wohnung verbracht werden . — In einenz

Rheinſporen bei der Stefanienpromenade fiel geſtern Nach⸗

mittag 334 Uhr ein dort ſpielendes 7 Jahre altes Mädchen . Der

Vorfall wurde noch rechtzeitig von einem Schiffer bemerkt , der das

Kind aus dem Waſſer zog , ohne daß es Schaden erritt . — Auf dem

Luiſenring vor K 2 erfolgte am 31 . b. M. abends 9 Uhr ein Z u⸗

ſammenſtoß eines elektriſchen Straßenbahnwagens mit einem

einſpännigen Eisfuhrwerk einer hieſigen Brauerei , wobei der Kut⸗

ſcher vom Bock geſchleudert wurde und bewußtlos liegen blieb . Das

ſcheu gewordene Pferd ſprang mit dem Vorderwagen davon , konnte
aber unweit der Unfallſtelle wieder eingefangen werden . Der Kut⸗

ſcher des Fuhrwerks erlitt anſcheinend nur geringe Verletzungen .
Brand . Auf noch unaufgeklärte Weiſe entſtand am 31 . v.

M,

nachmittags kurz nach 4½ Uhr , in einem Stallgebäude Kleinfeld
3/6 Nr . 10 hier Feuer , welches vor dem Eintreffen der alar⸗
mierten Berufsfeuerwehr von Hausbewohnern und einigen ſtädt .

Straßenkehrern wieder gelöſcht werden konnte . Der Gebäudeſchaden
beläuft ſich auf ca. 150 Mark . Fahrnisſchaden iſt keiner entſtanden .

Körperverletzungen . Von einem Unbekannten wurde
in bergangener Nacht auf dem Bahnhofplatz ein lediger Schmied
durch einen Schlag mit einem dicken Stock am Kopfe ſo erheblich
berletzt , daß er mittelſt Sanitätswagens ins allg . Krankenhaus
verbracht werden mußte . — In der Wirtſchaft T 3, 4 verſetzte ein

verheirateter Schneider einem Geſchäftskollegen einen Schlag mit
einem Stuhl auf den Kopf und linken Unterarm und verletzte
ihn mehrfach . — Durch Meſſerſtiche wurde geſtern abend auf
der Straße zwiſchen G und H 8 eine Kellnerin von einem geſchie⸗
denen Taglöhner aus Viernheim an der linken Hand erheblich
verletzt . — Ein 20jähriger Schreiner von Neckarau hat geſtern
Nacht einen gleichalterigen Bäckerburſchen ſowie deſſen Bruder ,
einen 18 Jahre alten Metzger , beide von Neckarau , vor der Wirt⸗
ſchaft zum Eichbaum daſelbſt durch Stiche mittelſt eines ſchmalen
Stemmeiſens im Rücken bezw . am Unterleib verletzt . — Weitere
9 weniger erhebliche K rletzungen wurden verübt : auf einem

erhalb der Friedr e vor Anker liegenden Hafenboot , in111
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der Wirtſchaft „ zur Faſaneninſel “ , Bellenſtr . 41 , vor dem Neubau

Burgſtr . 19 , im Hofe der Wirtſchaft J 1, 14 , auf der Straße vor
FE 4, 12 , auf den Planken vor P 2, in einer Fabrik Seilerſtr . 14

hier , auf der Neckarvorlandſtraße hier und auf der Sandhofer⸗
ſtraße in Waldhof .

Unbekannte männliche Wäſſerleiche Am 18 .
. Mts . , abends halb 8 Uhr wurde im Neckar beim Friedhofpark die

Rächbeſchriebene männliche Leiche geländet , deren
kikät bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden konnte . Die Leiche wurde

photographiert und können bei der Gr . Staatsanwaltſchaft reſp . Kri⸗

minalpolizei und bei der Polizeidirektion die Photographien und die
Kleider beſichtigt werden . 1 Anhaltspunkte , die zur Ermittlung
der Perſönlichkeit des Verl n dienen können , ſpird erſucht .
ſchreibung : etwa 28 —32 Jahre alt , 1,70 —1,75 Meter groß ,
ſchlank , ſchwarge Haare , kleines ſchwarzes Schnurrbärtchen , dunkle

weiß geſprenkelte Hoſe , dunkelblaue Kammgarnweſte und graue
Lodenjuppe , blau⸗ſchwarz⸗gelb karriertes Hemd , braune baumwollene

Strümpfe , gute Schnürſchuhe .
Verhaftet wurden 15 Perſonen , darunter ein Schreiner

bon hier wegen Unterſchlagung eines gefundenen Beillantrings und
ein Taglöhner von Lampertheim wegen Brandſtiftung .

Nus dem Grossherzogtum .
r , Gppelheim , 1. Juni , Heute vormittag brach in

unſerem Orte ein Schadenfeuer aus , das binnen einer Viertel⸗

ſtunde vier Wohnhäuſer und ſechs Scheunen nebſt Stallungen ein⸗

äſcherte . Nur dem raſchen und energiſchen Eingkeifen der hieſtgen

Freiw , Feuerwehr und der Einwohnerſchaft iſt es zu danken , daß

dem wütenden Elemente Einhalt geboten werden konnbe . Die

Namen der Geſchädigten ſind : Phil . Gaa , Wilh . Ernh , Abraham

Wiegand , Johann Schuhmacher , Matth . Wiegand Wwe . und Philipp

Jakos Weſch . Außerdem wurde die Scheune des Gaſthauſes „ Zum

Ochſen “ ſtark beſchädigt . Die Geſchädigten ſind verſichert . Die

Urſache des Brandes iſt unbekannt ,

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Gernsheim , 30 , Mai . Geſtern abend gegen 9 Uhr kam

der Schleppdampfer „ Himmelfahrt 7 “ mit großem Anhang zu Berg .
Unterhalb Gernsheim am ſog . Biebesheimer Wäldchen erlitt das

anhängende Frachtſchiff „ Karolinche von Erlangen “ ein Leck und

mußte infolgedeſſen abgeworfen werden . Das Schiff mit 12 009

Zentner Ladung , beſtehend in Zucker , Roſinen und Kraftmehl , ſank

nach kurzer Zeit mit Ladung , trotz aller gemachten Anſtrengungen .

Schiff und Ware iſt verſichert .
* Mainz , 31 . Mafl . Ein ſchwerer Unglücksfalt

hat ſich geſtern vormittag auf dem großen Sand ereignet . Bei

den Exerzierübungen der Mannſchaften des Huſarenregiments
König Humbert von Italien ( 1. Kurheſſiſches Nr . 18 ) ſtürzte bei

Einer Alkacke ein Soldat des Regimentes ſamt ſeinem Pferde zu
Boden . In dieſem Augenblick aber ſchon waren über den Abge⸗

ſtürzten eine Anzahl Pferde und Soldaten geſtürzt , ſo daß man

Anur noch ein lebendes KFnäuel von Menſchen⸗ und Tierleibern ſehen

konnte . Leider hat ſich bei dieſem Sturz der Soldat ſchwer ber⸗

ketzt und auch noch die über ihn ſtürzenden Pferde brachten ihm

eine Reihe ſchweret Verletzungen bei . Der Verunglückte wurde
in das Militärlazarett gebracht .

*

Iden⸗

1
Be⸗

Sport .
Fraukfurter Pferderennen

Donnerstag , 1. Juni .
— 0

1. Staatspreis IV . Klaſſe . 3000 M. Diſtanz ea . 2200

r .

Hrn . Weinberg ' s . ⸗H. „ Claudio “ , Reiter Hr . Korb 1

Geſtüt Mariahall ' s br . H. „ Sebaſtian “ ( geſtürzt ) , Reiter Hr.
Müller 0

Sieg 11 : 10 .
2. Preis von Niederrad . Ehrenpreis dem ſiegenden

Reiter unnd Stgatspreis 4000 M. Diſtanz ca . 200 Meter .

Hrn . Felix Simon ' s hbr . St . „ Habichtnaſe “ , Reiter Hr . Gehr 1

Hrn . A. b. Schmieder ' s ſchwbr . H. „ Dankwart “ , Reiter Hr .

Wallenberg 2

Hrn . Weinberg ' s br . St . „ Dryade “ , Reiter Hr . Platen 3

Geſtüt Mariahall ' s . ⸗St . „ Nuntius “ , Reiter Hr . Bachmeher 0

Lt . Grüner ' s . ⸗St . „ Gelegenheit “ , Reiter Beſitzer

Sieg 30 10 ; Platz 15 , 16 : 10 .
3. Römer⸗Hürden⸗Rennen .

5000 M. Diſtang ca. 2500 Meter .

Hrn . Felix Simon ' s br . St . „ Redoute “ , Reiter Hr. Wallenberg 1

Lt . Wahl ' s br . W. „ Eſau “ , Reiter Hr . Meyer 2

Sieg 12: 10 .
4, Ken⸗Jagd⸗Rennen . Ehrenpreis dem

Reiter und garantiert 3000 M. Diſtanz ca. 3000 Meter .

Garantierter Preis

ſtiegenden

Et . O. v. Zobelitz ' s br . W. „ Noho “ , Reiter Beſitzer 1

Lt . G. Klewitz ' s br . W. „ Libertin “ , Reiter Beſitzer 2

Lt . Servaes ' br . H. „ San Remo “ , Retter Hr . Korndorf 8

Lt . v. Platen ' s dbr . St . „ Daiſy “ , Reiter Beſitzer 0

Sieg 80=: 10 ; Pl . 19 , 22 : 10 .
5. Diamant⸗Hürden⸗Rennen .

M. Diſtanz 2500 Meter .

Hru , Felix Simon ' s br . St . „ Erlaubt “ , Reiter Hr . Wallenberg 1
Et . Graf Limburg⸗Stirum ' s Sch . ⸗St . „ Epception “ , Reiter

Platenf Lk. Krengel ' s dbr . St . „ Queen of Hearts “ , Reiter Beſitzer 8

Frhrn . O. v. Richthofen ' s br . W. „ Wer weiß “ , Reiter Hr . Bach⸗
mahr 0

Steg 18 : 10 .
6. Großer Preis von Frankfurt a. M. Ehren⸗

preiſe den Reitern der erſten drei Pferde , ſowie Subſkriptionspreis
und 10000 M. Handicap . Diſtanz ca . 5000 Meter .

Hrn . H. Widmer ' s dbr . St . „ Lough Allagh “ , Reiter Hr . Wallen⸗

5 Garantierter Preis
2500

berg
Hrn . Em . Müller ' s . ⸗W. „ Nolis “ , Reiter Hr . Geyr
Lt. Blanck ' s br . W. „ Fantaſſin “ , Reiter Beſitzer
Et . Blancks . ⸗W. „ Saldichar “ , Reiter Hr . Platen
Ik . Wiedmann ' s . ⸗H. „ Bridge II “ , Reiter Hr . Bardeleben 5
Irhen . O. v. Richthofen ' s br . W. „ Skemming “ , Reiter Hr .

Bachmahr 0
Sieg 32 : 10 ; Platz 16 , 18 : 10 .

Theater , Runſt ung Wiſfenſchalt .
Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Im Hoftheater ſang geſtern in der „ Zauberflöte “ Frl . Vidron
dom Kölner Stadttheater die Partie der „ Königin der Nacht “ .
Erl. Vidron erwies ſich als eine ſehr gewandte und begabte

9 8 die krit einer vorzüglich geſchulten Stimme ein feines
iel verbindet . Die ſchwierigen Kolbraturen gelangen der Künſt⸗

ferin recht gut ; ſie klangen rein und ſauber . Das Publikum zeichnete
den Gaſt durch vielen Beifall aus . In der Beſetzung der übrigen

len war eine Aenderung nicht eingetreten .

heueſte Pachrichten und Telegramme .
Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “

Wiesbaden , 2. Junt . In Felde von Biebrich iſt ein Raub⸗

b

mord verübt worden . Die unbekannze Leiche , die ſchon mehrere Tage
im Freien gelegen haben muß, wurde von Arbeitern entdeckt . Der

Häuſer ſind beſchäbdigt worden ; aus den umliegenden Dörfern ireſſen gleich⸗
falls Nachrichten ein, die über Schäden Mikteilung machen ,

Mörder iſt unbekannt . Der Staatsanwalt hat lt . „Frankf . Ztg . “ ein .
hohe Belohnung ausgeſetzt . Der Ermordete iſt anſcheinend ein Kroate .

Berlin , 31 . Mai . Das preußiſche Abgeordnetenhaus
hat ſich beute aus Mangel an Beratungsſtoff vertagt . Der Prä⸗
ſident erhielt die Ermächtigung , die nächſte Sitzung feſtzuſetzen .
Präſidentk v. Kröcher etklärte , da das Herrenhaus am 27 . Junt
mit der Beratung der BVerggeſetzunovellen beginne , werde er das Ab⸗
geor netenhaäus vermütlich nicht vor der erſten Juliwoche einberufene

* Könitz ( Schwaärzburg⸗Rudoſſtadt ) , 1. Juſi. ( Amtlich . ) Heute
Vormittag 11 Uhr entgleiſten bei der Einfahrt des Perſonenzuges
Nr . 366 in den Bahnhof Könitz durch vorzeilige Weichenumſtellung
vier Perſonenwagen . Ein Schaffner wurde getötet . Der Ver⸗

kehr war nur 1¼ Stunde unterbrochen .
Braunſchweig , 1. Juni . Der wegen Kindesmiß⸗

handlung zu vier Monaten Gefüngnis verurteilten Frau
Major von Sydow wurde nach Verbüßung von zivei Drittel
der Strafe mit Rückſicht auf ihren leidenden Zuſtand das letzte
Drittel im Gnadenwege erlaſſen .

*
Hamburg , 1. Juni . Unter dem Verdacht eines acht⸗

fächen Kindesmordes wurden lt . „ Irkf . Zig . “ zwei
Schweſtern , die Frauen Anna Schröder und Minna Haſſen⸗
berger , hier verhaftet .

* Grag , 1. Junf . Geſtern begannen die auf fünf Tage an⸗
beraumten Veranſtaltungen der Tonkünſtlerverſamm⸗
lung des Allgemeinen Deutſchen Muſikbereins . Unter den Gäſten
befinden ſich Richard Strauß , Max Schillings und Mar⸗

ſop . Während einer geſtern Abend zu Ehren der Gäſte gegebenen
Theatervorſtellung erhielt Richard Strauß ein Telegramm aus

München mit der Meldung , daß ſein Vater geſtorben ſei . Strauß
reiſte ſofort nach München ab .

* Paris , 1. Juni . Die Mitglieder der franzöfi⸗
ſchen Sondergeſandtſchaft , die die Regierung bei

der Hochzeitsfeier des deutſchen Kronprinzen vertreten werden ,

ſind heute Nachmittag abgereiſt .
* Zara , 1. Juni . Heute ſrüh 5 Uhr 40 Min . wurde in Sutomore

eln 25 Sekunden anhaltendes ſtarkes Erdbeben verſpürt . Zahlreiche

» VBalparalſo , 2, Juni . ( Reuter . ) Admiral Montt begibt ſich im

Auftrag der Negierung nach den Vereinigten Staaten , nach Europa und nach
Japan zur Beſichtigung der bedeutendſten Schiffswerften . Da Chile den
Kreuzer „ Pinto “ verloren hat und verſchledene ſeiner Kreuzer alt ſind , ſoll
die Marine durch moderne Schiffe verſtärkt werden , damlt ſie nicht hinter
denjenigen der Nachbarſtaaten zurückſtehe ,

Der Beſuch des Königs von Spanien in Frankreich .
* Paris , 1. Juni . Nachdem der König von Spanien

geſtern Abend in das Palais am Quai ' Orſay zurlickgekehrt war ,
Unterhielt er ſich noch in heiterer Stimmung mit ſeinem Gefolge .
Heute Morgen wohnte der König der Meſſe in der Kirche Ske .
Clotiſde bei und fuhr um 8½ Uhr mit Lou bet und dem Kriegs⸗
miniſter nach Chalons ab . Streunge Maßnahmen zur Aufrecht⸗
erhaltung der Ordnung waren getroffen .

* Mourmelon , 1. Junji . König Alfons wohnte heute mit
dem Präſidenten Loubet , dem Kriegsminiſter Berteaux , den Prä⸗
ſidenten des Senats und der Deputierkenkammer u. a. im Lager von
Chalons kavalleriſtiſchen und artilleriſtiſchen Uebungen bei . Um
4 Uhr nachmittags wurde die Rückfahrt nach Paris angetreten .

Paris , 1. Juni . König Alfons und Präſtdent Loubet trafen
bald nach 6 Uhr wieder ein . Sie wurden von dem Miniſterpräſt⸗
denten Rouvier und den Miniſtern Bienvenu Martin und Gtienne
am Bahnhofe empfangen . Auf dem ganzen Wege nach dem Mini⸗
ſterium des Auswärtigen wurden dem Könige und dem Präſtdentent
von der Menge herzliche Kundgebungen bereitet ,

Paris , 1. Juni . Ueber die n
dede

bei dem Anſchlage
auf den König wurde noch nachfolgendes bekannt : Der Taas legte
große Geiſtesgegenwart und Unerſchrockenheit an den Tag. Bald
Auch dem Geſchehnis erhob er ſich im Wagen , und fagte ruhigen
Tones zu ſeiner Umgebung : „ Es iſt nichts , e WanendeSie ſich !“ dann wändte er ſich zur Menge und fagte eac„ Berühigen Sie

115
es iſt nichts geſchehen ! “ Wer Jug hielt nicht

an , Der König ſetzte ſich wieder und erzählte ann münkeren Tones
dem Präſidenten Loubet von den früheren

Rigen
ihn gerichteten Au⸗

ſchlägen . Das Geſchoß zerſprang auf der linken Seſte des Wagens ,
wo Loubet ſaß ; die Wand des Wagens zur Seite Loubets wurde

durchlöchert .
Paris , 1. Juni . Der ſpaniſche Miniſterpräſident Villaverde

erſuchte den Mtniſterpräſidenten Rouvier telegraphiſch , dem
Präſtdenten Loubet die Glückwünſche der ſpaniſchen Nation aus
Anlaß des geſtrigen Vorfalles auszuſprechen und die beſten Wünſche
für die dabei verwundeten Perſonen auszudrücken . Rouvier ſpra
Villaverde im Namen Loubets ſeinen Dank aus und ſagte in dem
Antworttelegramm weiter , der Anſchlag , dem König Alfons und
Loubet glücklich entronnen waren , gäbe Anlaß , die Gefühle der Zu⸗
neigung , die Frankreich für Spanien empfände , noch zu verſtärken .

Rom , 1. Juni . In der heutigen Sitzung der Depukierken⸗
kammer gaben Miniſterpräſident Fortis ſowie der Kammerpräſtdent
unter Zuſtimmung des Hauſes ſhrem Abſcheu gegen das Attentat
in Paris und ihrer Freude über die Rettung des Königs Alfons und
des Präſidenten Loubet lebhaften Ausdruck .

Der Krieg .
Die Seeſchlacht bei Tſuſchima .

( Siehe Leitartikel . D. Red. )
* Pekersburg , 2. Juni . General Linewitſch

telegraphiert vom 30 . Mai : Wie General Kasbek unter dem

30 . Mai 10 Uhr vormittags berichtet , iſt der Torpedoboots⸗
zerſtörer „ Grozuy “ , nachdem er während des Kampfes in

der Nacht vom Geſchwader getrennt wurde , in Wladiws ſtoan

eingettoffen . Der Kommandant berichtet , „ Grozuy “ und das

Torpedoboot „ Bjedowhy “ , auf dem ſich der Admiral Roſhdjeſt⸗
wensky mit ſeinem Stabe befand , nahm den Kurs nordwärks .

Nördlich von der Inſel Dagelette ſtießen unſere Torpedoboote
auf zwei große japaniſche Torpedojäget , die ſofort den Kamof
begannen. 1·
Exploſion ſinken . Der „ Grozny “ ſelbſt brachte einen japanſchen
Torpedojäger zum Sinken . 1

* Petersburg , 2. Juni . Der Marineſtaß teilt mit ,

daß das Miniſterium des Aeußern auf Veranlaſfung des
Marineminiſteriums an die Regierungen mehrerer fremder
Staaten das Erſuchen gerichtet hat , durch Vermiktelung

Japan verbrachten Offiziere bvon den Schiffen des Geſchwaders Wer
ingen

diplomatiſchen Vertreter in Japan die Familiennamen der nach

des Admirals Roſhdjeſtwenski in Erfahrung zu
und bei dieſen Offizieren über die in der Schlacht vom 27. und

28 . Mai exlittenen Mannſchaftsverluſte Erkundigungen einzu⸗
ziehen . 5

* Petersburg , 2. Juni . Der Marineſtaß keikt mit ,
daß General Fölkerſham laut Ausſage der Offiziere des
Panzerſchiffes „Ofljabja “, die ſich auf dem Torpedoboht „ Brauh “
retteten , ſchon zwei Tage vor der Seeſchlacht in der Koreaſtraße
auß der „ Ofljabja “ verſchieden ſei .

* Petersburg , 2. Juni .

Wladiwoſtok ein Telegramm an den Großadmfral , Großfürſten
Alexis : Ich bin glücklich in Wladiwoſtok am 30 . Mei

Währenddeſſen ſah man „ Bjedowh “ infolge einer fur dokale 41

eingetroffen ,

7

Der Kommandant des Tor⸗
pedobootes „ Braby “ , Leutnant Durnowo , richtete geſtern abh

nachdem ich am 27 . Mar 9 Uhr abends von dem Geſch
worden war . Ich ſah zu dieſer Zeit alle Paß

Ofljabja “ und einem anderen vom Typ des „ K

geren

ereee fe

Zuhns gibt es

in Schlachtordnung in guter Kiellinie fahren . Während des Kampfes
um 2½ Uhr nachmittags rettete ich 175 Mann an Offizieren und

Mannſchaften , die von der „ Oſljabja “ hinab ins Waſſer geſtürzt
waren . Gegen 4 Uhr nachmittags , als ich einem ſcharfen Kreuz⸗
feuer ausgeſetzt war , durchſchlug ein 63zölliges Geſchoß die Brücke
und die Keſſelbedachung des „ Bravy “ , riß 2 Keſſelbuge fort , durch⸗
löcherte das Hauptdampfrohr und nahm einen Fockmaſt fork . Neun
Mann wurden dabei getötet , 4 Mann und ein Leutnant wurden leicht
berwundet . Die Havarie verhinderte mich , ſchnell weiter zu fahren
und dem Geſchwader zu folgen , das ſeinen Kurs auf Wladiwoſtok
fortſetzte . Ich fuhr deshalb allein weiter und ſteuerte der Küſte
Jäpaus entlang , um aus dem Wirkungskreiſe der japaniſchen Tor⸗
pedobdote zu kommen . Ich ſah ihrer mehr als 15 von einem An⸗
griffe zurückfahren . Um die „ Bravy “ weniger ſichtbar zu machen ,
nahm ich den Maſt herab und ließ am Tage die Schornſteine weiß
anſtreichen . In der Nacht des 29 . Mai platzte das Rohr des dritten
Keſſels . Ich konnte nur noch 5 Meilen fahren und berfeuerte , da
Kohlen fehlten , alle hölzernen Teile des Schiffes . Am 30 . Ma
ließ ich den Hauptmaſt aufrichten und trat in Verbindung mit
Wladiwoſtok .

Petersburg , 2. Juni . Der Kommandant des Kreuzers
„ Iſumrud “ , Ferſen , richtete von St . Olgahafen , unter dem
1. Juni , . 55 Uhr vormittags , folgendes Telegramm an den Kaiſer :
Das Geſchwader des Admirals Roſhdjeſtwensky näherte ſich am
27. Mai der Inſel Tſuſchima , wo es auf die vollzählig verſammelte
feindliche Flotte ſtieß , und eröffnete den Kampf um . 20 Uhr nach⸗
mittags . Von Beginn der Schlacht an konzentrierte der Feind ſein
Feuer auf die Schiffe „ Kniaes Suworow “ und „ Oslfabja “ . Vor
Einbruch der Dunkelheit waren „ Osljabja “ , „ Imperator Alexander
der Dritte “ und „ Borodino “ zum Sinken gebracht . „ Kniaes

Suworow “ , „ Kamtſchatka “ und „ Ural “ waren ſchwer beſchädigt und
kamen außer Sicht . Der Oberbefehl ging darauf an Admiral
Nebogatow über . Nach Einbruch der Dunkelheit gingen die
Panzerſchiffe „ Imperator Nikolaus . “, „ Orel “ , „ Admiral Shen⸗
jawin “ , „ Generaladmiral Apraxin “ , „ Admiral Uſcharow “ , „Shiſſol
Welikt “ , „ Navarin “ , Admiral Nachimow “ und mein Kreuzer
„ Iſumrud “ , der die Aufgerbe hatte , von den Panzerſchiffen Befehle
zu überbringen , dem Admiral folgend , nach Nordoſten in folgender
Reihe : „ Imperator “ , Nikolaus . “, Orel “ , „ General Admiralf

Apraxin “, „Admiral Shenjawin “ , „ Admiral Uſchako “ ,
„ Shiſſot Weliki “ , „ Nawarin “ und „ Admiral Nachtmow “ .
die anderen Kreuzer , die ſich von dem Geſchwader getrennt hatten ,
kamen bald außer Sicht . Die Panzerdiviſton , eis mit 14 Knoten

Geſchwindigkeft fuhr , wurde wiederholt von japaniſchen Torpebo⸗
booten angegriffen . Der Angriff richtete ſich gegen die an den
Enden der Reihen faährenden Schiffe . Bei Tagesanbruch wurde
feſtgeſtellt , daß die Diviſien noch aus den Panzerſchiffen „ Imperator
Nikolaus . % Orel “ , General⸗Admiral Apraxin “ , und „ Admiral
Sjenjewin “ beſtand . Bei Sonnenaufgang am 28 . Mai wurde am
Horigont wieder der Rauch der feindlichen Flotte entdeckt . Ich ſig⸗
naliſierte das demAdmiral , der darauf die Geſchwindigkeit ſteigerte ,
„Admiraf Srnwin “ und „ General⸗Admiral Apraxin “ begannen
zurückzubleib !K Gegen 10 Uhr erſchien zuerſt links dann rechts
die japaniſchego kte . Als ich mich von dem Geſchwader abgeſchnitten
und deß Mögtcteet beraubt ſah , mich dem Geſchwader wieder an⸗

zuſchließen , entchloß ich mich nach Wladiwoſtok durchzudringen , ch
gab Volldampf , um der Verfolgung , die feindliche Kreuzer bereſts
begonnen hakten , zu entgehen . Da ich damit rechnen mußte ,
auf feindilche japaniſche Kreuzer zu ſtoßen , wenn
ich den Futs nich Wladiwoſtok änderte und da es mir an Zeit und
W fehlte , gahm ich den Kurs auf die Wladimirbucht , wo ich
in ber Racht doe 29 . zum 30 . Mat ankam . Am Eingang der Buch
gepet der Kreuzer auf eine Sandbank . Da ich nur noch 10 Tom

nen Kohlen und keine Möglichkeit ſah , den Kreuzer loszumachen
ließ ich die Pannſchaften an Land gehen und ſprengte den

Hre in die Luft , damit er den Feinden nicht in die
Hände 10 Mann des Kreuzers waren in der Schlacht ber⸗

wundet worden . Die Offitziere und die übrigen Mannſchaften ſind
Sohlbehalten .

* Tokio , 1. Juni . Hier iſt ein Bureau zur Aus⸗

kunftserteilung über Kriegsgefangene einge⸗
kichtet worden . Die Intereſſenten , die ſich über das Schickſal
den Internierungsort und das Befinden von Kriegsgefangenen
bder ſolchen , deren Gefangennahme vermutet wird , unterrichten
Wohlken , haben ſich direkt an dieſes Bureau zu wenden , das

l Koſten der Auftragenden möglichſt eingehende Auskunft er⸗

ellen wird . Es übernimmt auch die Uebermittelung von Briefen
und Liebesgaben an die Gefangenen und es iſt ſomit , auch ohne
daß der Internierungsort in der Adreſſe genannt iſt , dafür
vorgeſorgt , daß die Sendungen an den Adreſfaten gelangen .

Die früheren japaniſchen Schiffsverluſte .

Tokio , 31 . Mai . ( Reuter . ) Da die Notwendigkeit , dit
früheren japaniſchen Verluſte zu verheimlichen , nicht
mehr beſteht , gibt die Admiralität den Ver uſt des Schlacht⸗

ſchiffes „ Jaſchima “ vor Port Arthur im Mai 1904 ſowie die

übrigen bisher zurückgehaltenen Verluſte bekannt . Die Liſte iſt fol⸗
gende : Die „ Jaſchima “ iſt auf eine Mine am 15 . Mai 1904 bei
der Blockade von Port Arthur geraten , der Torpedobootszerſtörer
„ Akatſuki “ gleichfalls ohr Port Arthur am 17 . ai , das
Kanonenboot „ Aſchima gefunten infolge eines Zuſammenſtoßes ,
als er mit det Fanbarmee vor Liautung zuſammenwirkte , au 17 .

„Mai; der Torbedoßnofszerſtirer „ Hahatkori “ ſtieß auf eine Mine
und ſank am aptember während der Blockade vor Port Arthur ;
das Kanonentzen 2
November

—. —

Ir gut iſt , benutzt ſchon ſeit vielen
W. 0 Jahren zur Wäſche . zum Hausputz ,

aum renef en , nur noch echten Luhns Waſch⸗Extrakt
nit Rotbald , Sweckmäßigeres , ſparſameres und billigeres wie

mlich nicht , deshalb auch iſt Luhns jetzt in

jdem order tlichen Geſchäft zu haben . Bitte verſuchen Sie es recht

.

bad , und Kuch Fihre Haushaltung wird ſehr zufrieden damit 7151 5
— 8— — — —
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Das 9 0 9* . 0 19 05 Kleie⸗ Und Abfall⸗Verkauf. Fahnis⸗Verſteigerung .
geld für das Schuljahr Zwangs treckung ſollen zum — II . 3

1905 %06 wird heute zur Zah⸗
lung fällig .

Wir erſuchen ergebenſt , die

ſchuldigen Beträgs binnen 8

Tagen bei Vermeidung der

perſönlichen Mahnung zu ent⸗

richten . 30000/369
Mannheim , 1. Juni 1905 .

Stadtkaſſe .
Röderer .

Bekanntmachung .
Aus der Pfarrer Hermann ' ⸗

ſchen Dienſtbotenſtiftung in
Heidelberg ſind für das Jal

1905 Preiſe in Beträgen
60 bis 100 Mark zu vergeben .

Zur Teilnahme am Stif⸗
tungsgenuß ſind berechtigt :
„ Diennboten männlichen und
weiblichen Geſchlechts aus dem
( vormaligen ) badiſchen Neckar⸗
kreiſe , welche ſich durch Anhäug⸗
lichkeit und Treue , vieljährige ,
mit perſönlicher Aufopferung ver⸗
knüpfte Dieuſte u. ſ. w. aus⸗
zeichnen und wegen Alters , Ge⸗
brechlichkeit , Armut ꝛe. einer
Unterſtützung vorzugsweiſe be⸗
dürftig ſind , ohne Unlerſchied des
Religionsvekenntniſſes . “

Zu den berechtigten Orten
des vormaligen badiſchen
Neckarkreiſes gehören alle
Orte des jetzigen Amtsbezirks
Mannheim . 5

Diejenigen Dienſtboten aus
den berechtigten Orten , welche
ſich um einen Preis bewerben
wollen , werden aufgefordert , ihre
bezüglichen Geſuche , mit den er⸗
forderlichen Zeugniſſen über
Alter , Dienſtzeit , Verhalten ,
etwalge beſondere Empfehlungs⸗
gründe u. ſ. w. bei dem Ge⸗
meinderat ihres Wohnortes
binnen 4 Wochen einzureſchen .

Die Gemeindebehörden werden
hierauf dieſe Geſuche nach Be⸗
nehmen mit dem betreffenden
Pfarramt unter Anſchluß ſämt⸗
licher Zeugniſſe mit gutächtlicher
Aeußerung an das vorgeſetzte
Bezirksamt zur weiteren Be⸗
handlung einſenden . 5990

Karlsruhe , den 5. Mai 1905.
Großh . Verwaltungshof :

Wirth .

J3 , 16 . J , 16 .

Nachlaß⸗Verſteigerung.
Freitag , den 2. Juni 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
beginnend , verſteigere ich in
meinem Lokal , 3 , 16 ,
aus einem Nachlaß herrührend
folgendes an den Meiſt⸗
bietenden : 25358
Servirtiſche , Bilder , Wand⸗
teller , Vaſen ꝛc. , Küchenge⸗
räte aller Art , 1Partie Herren⸗
und Frauenkleider . Ferner
1 maff . eich . Büffet , Schrüncke ,
Divaus , Küchenſchrank , Tiſche
1 Plüſch⸗Divan mit zwei

auteuils , 2 vollſt . Betten ,
Eisſchränke , 1 ruſſ . Billard
mit Zubehör und vieles
andere mehr .
Verkauf aus freier Hand

findet jederzeit ſtatt .
Fritz Best , Auktionator .

3 , 16 . 2 2 , 16 .

Koks Kohlen und

Holzlieferung .
Für kommenden Winter wer⸗

delt benötigt :
a ) für Gr . Gymnaſium hier :

ea. 2200 Ztr . Ruhrbrechkoks für
Zentralheizung .

„ 180 Nußfkohlen I . oder
II . Korngröße .

80 „ Fettſchrot
14 Ster tann . Schelterholz .

b) für Gr . Blindenerzichungs⸗
anſtalt Ilvesheim .

kd. 2500 Ztr . Ruhrbrechkoks für
Zentralheizung .

„ 200 „ Nußkohlen I.
Gefl . Angebote zu a mit Preis

für Lieferung frei in den Keller ,
zu b mit Preis ab Schiff oder
Lagerplatz wollen bis 20. Junt
d. 910 anher eingereicht werden .

annheim , den 29. Mat 1905.
Gymnaſiumsverrechnung :

Föhrenbach . 25315

3, 16 . 3 , 16 .

Verſteigerungslofsl und
Aufbewahrungsmagazin .

Lagerung : ganzer Hauseinrich⸗
tungen , einzelner Möbel , ſowie

Waren aller Art zc. zc.

An⸗ und Verkauf .
VBarvorſchuß : auf Möbel und
Gegenſtände aller Art , die mir

zum Verkauf oder Verſteigern
übergeben werden .

Uebernahme von Verſteiger⸗
ungen in und außer dem
Hauſe , ſowie kommiſſions⸗
weiſen Verkauf . — Koffer⸗
ſpedition . — Eigene groſſe

Verſteigerungslokale .
3 , 16. EFritz Best s , 16.

Auktionator . 22108

Geldl sof . Geld !

Gebe Vorſchuß bis zu Tar⸗
preiſen auf Möbel und Waren ,
welche mir zum Verſteigern
übergeben werden . Auch kaufe
jeden Poſten Möbel, Pfandſcheine
und Ware gegen 23058

FFP
M. Arnold , Auktionator ,

N , 11 . Telephon 2285 .

Tinen erfahrener Kaufmann

empf. ſich während ſeiner freien
Stunden zum Beitragen und Ab⸗

ſchließen der Bücher u. ſonſtigen

ſchriftlichen Arbeiten

Offerten unter Nr. 24734 a. d.

aht 25. 9

Zwecke Aufhebüng der Ge⸗
meinſchaft die in Mannheim be⸗
legenen , im Grundbuche von
Mannheim zux Zeit der Ein⸗
tragung des Verſteigerungsver⸗
merkes äuf den Namen der Wirt
Jäkob Merkel Eheftau hier
unnd Gen . eingetrageſſen , nach⸗
ſtehend beſchriebenen Grundſtücke
Alm

Dienstag , den 6. Juni 1905 ,
vormittags 9½ Uhr ,

durch das unterzeichnete Notariat
in deſſen Dienſträumen in Mann⸗
heim, B 4, 3, perſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
ärz 1905 in das Grund⸗

buch eingetragen worden .
Die Eiuficht der Mitteilungen

des Grundbuchamts , ſowie der
übrigen die Grundſtücke betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsürkunde iſt jeder⸗
mann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerkes aus dem Geundbüch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor
ders Auſſorderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerſpricht ,
glaubhaft zu machen , widrigen⸗
falls ſie bei der Feſtſtellung des
geringſten Gebots nicht berück⸗
ſichtigt und bei der Verteilung
des Verſteigerungserlöſes dem
Auſpruche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgeſetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſteigerungentgegenſtehendesgtecht
haben , werden aufgeſordert , vor
der Erteilung des Zuſchlags die
Aufhebung oder einſtweilige Ein⸗
ſtellung des Verfahrens herdei⸗
zuführen , widrigenfalls für das
Recht der Verſteigerungserlös an
die Stelledes verſteigerten Gegen⸗
ſtandes tritt . 56480

Beſchreibung der zu verſteigernden
Grundſtücke :

1) Grundbuch von Mannheim
Band 63, Heft 17, Beſtandsver⸗
zeichnis JI.

Lgb. ⸗Nr. 1980 , Flächeninhalt
26 ar 18 qm Ackerland in der
unteren Mühlau ,

geſchätzt zu Mk. 13,100 . —
2) Grundbunh von Mannheim

Band 253, Heft 15.
Lgb. ⸗Nr. 5647 , Flächeninhalt

13 ar 74 am Ackerland in den
Meeräckern ,

geſchätzt zu Mk. 6,200 . —
3) Grundbuch von Mannheim

Band 257, Heſt 29.
Egb. - Nr. 5830, Flächeninhalt

30 ar 33 qm Ackerland in den
Graskrecken ,

geſchätzt zu Mk. 18 . 300 . —

Mannheim , den 13. April 1905.

Großh . Notariat III
als Vollſtreckungsgericht :

Dr. Müller , Dienſtverweſer .

Iwangsverſteigerung .
Nr . 3574 . Im Wege der

e ſoll das in
Naunheim belegene , im Grund⸗

buche von Mannheim zur Zeit
der Eintragung des Verſtefge⸗
rungsvermerkes auf den Namen
der Hotelditektor Aug uſt
Haerther Ehelente in Heil⸗
bronn eingetragene , nachſtehend
beſchriebenen Grundſtück am

Donnerstag , 3. Juni 1905 ,
vormittags 9½ Uhr

durch das unterzeichnete Notariat
— in deſſen Dienſträumen in
Maunheim , B 4, 6, verſteigert
werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 9. März 1905 in das Grund⸗
duch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuchauits , ſowie der
übrigen das Grundſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsurkunde , iſt jeder⸗
mann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerkes aus dem Grundbuch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , weun
der Gläubiger widerſpricht,glaub⸗
haft zu machen , widrigenfalls ſie
bei der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berſickſichtigt und
bei der Verteilung des Verſteige⸗
tungserlöſes dem Anſpruche des
Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſteigerungentgegenſtehendesqecht
haben , werden aufgeſordert , vor
der Erteilung des Zuſchlags dle
Aufhebung odereinſtweilige Ein⸗
ſtellung des Verfahrens herbei
zuführen , widrigenfalls für das
Recht der Verſteigerungserlös an
die Stelle des verſteigerten Ge⸗

genſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grundſtück 7

Grundbuch von Maunheim ,
Band 246, Heft 14, Beſtandsver⸗
zeichnis I. 56347

Lgb. ⸗Nr. 5356 6, Flächeninhalt
2 à 89 qm Hofralte , Lindenhoſ⸗
vorſtadt au Wontardplatz Nr . 3
und Gontarpſtraße Nr . 28 .

Hierauf ſteht : ein vierſtöckiges
Wohuhaus mit in TEiſen be⸗
toniertem Keller und eiuſtöckiger
Abtritt mit Piſſoir ,

geſchätzt zu 101,000 . —Mk.
Hiezu Zubehörſtücke im Werte

von 1916 . — Mk.

Mannheim , den 8. April 1905

Großh . Notariat III . als
Vollſtreckungsgericht :

Dr. Müller , Dienſtverweſer .
5 werden gut und billig
Alühle eaten Dieſelbe
können im Hauſe gegen Poſt⸗
karte abgeholt werden . 3921

Srvpedition dieſes Blattes . S . Schmidt , 8 6 , 5 .

Die beim unſerzeichneten Proviantamt vom 1, Juli bis
30 . September 1905 aus der Vermahlung entſtehende Weizen⸗
und Roggenkleie ( als Loß J und der vom 1. Jnli 1905 bis
31 . März 1906 in der Magazinwirtſchaft gewonnene Weizen⸗ ,
Roggen⸗ , Hafer⸗ , Heus , Stroh⸗ , Teigabfall , ſowie das
Fußmehl ( als Los II ) ſollen in öffentlicher Ausdietünng am

Srs as 7 1
Freitag , den 9. Juni 1905 , vormittags 10 Uhr ,

in Unſerin Geſchäftszimmer , Schwaärzwaldſtraße 61—⸗63, a den
Meiſtbietenden beikaüft werden . Die Bedingüngen liegen im

gengunten Geſchäftszimmer aus , können auch gegen Erſtattung
von je 0,50 M. Schreibgebühren von hier aus bezogen werden .

Proviantamt Straßburg i . Elſ .
—

b 6,1a Lehmann Loeb ; 6, la .

Liegenſchafts⸗Agent. 5661⁰

Generalagenkur für lämtliche
Arten von Perſicherungon .

Vermietungen von Wohnungen und Läden .

Telephon 3593 . Telephon 3593 .

Rheint Creditt
delnische Creditban

in Mannheim .

Volleingezahltes Actienkapital 70,000,000 Mark

Zweigniederlassungen : Baden - Baden ,

Freiburg i . . , Heidelberg , Kaiserslautern ,

Karlsruhe , Konstanz , Lahr , Mülhausen i .

Elsass , Neunkirehen ( Reg . - Bez . Prier ) , Offen -

burg , Rastatt , Strassburg i . Els . und

Zweibrücken .

e e
Wir sröffnen laufende Rechnungen mit und ohne

Oreditgewährung , besorgen das Imensso von Wechseln
auf das In - und Ausland und stellen Wechsel , Checks und Acere -
ditixe auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir kaufen und verkaufen Hffecten aller Art und
vermitteln den An- und Verkauf derselben zu den billigsten Be-
dingungen .

Wir kühren provistionsfrele Oheckreehnungen und
gewühren für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und
Erxleichterungen .

Wir übernehmen Wertlzpapiere aller Gattungen zu!
sicheren Kufbewahrung , ( auch in Kassenschrank⸗
Anlage , Safe ) und Verwaltung und sind bereit , davon
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloosbarer
Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligatiouen , die

Leistung ausgeschriebener Zahlungen uad. alles sonst Erforder -
liche zu besorgen .

Desgleichennehmen wir werschlessene Werthsachen
in Verwahrung ,

Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den feuer -
festen Gewölben unseres Bankhauses aufbewahrt und wir
übernehmen dafür die Haftbarkeit nach deu gesetzlichen Be-

stimmungen .
Die Berechnung von Gebühren ist diner Fereinbarung vor -

behalte 51721

Vuf⸗ Und darl Belz
Schreibwaren - u. Papierhandl .

Mannhbeim , C 2 , 8

gegenüber dem Kaufm . Verein ,

Horm. Hafner, Roflieferant

fliae I I , 7 .

ANiberſe Flaſchenblete.

931³³

fämtl . Schulartikel , alle Kontor ,
Bedarfsartikel , Schreibmaſchinen ,
fämtliche Bedarfsartikel für Schreib⸗

maſchinen , Schreibmaſchinenpapiere
Mebern . v. Buchbinderarbeiten
U. Druckarbeiten 2. 10 9

2111

Geſchäftsbücher , alleSorten Papiere .

Maurz- ⸗

5 Mark 86018
Bude — kostet

Kampmann ' s

meflügel . Wwassermotor -
Waschmaschine

— Ftiſch geſchlachtet . wWelche durch die
Elnpfehle beſondets : Wasserleitung

getrieben wird ,
Wasserverbrauch

—8 Pfg. pro Stunde .
3 Jahre Garantie .

Herm . Bazlen

vorm . A. Heberer

O2 , 2 , Paradeplatz .

junge Hahnen
von Mk. . 30 an .

Poularden
ea . —2½ Pfd . ſchwer,

von Mk. . 40 — . —

ce Swpabibue 15
von Mk. . — an .

Junge Tauben
von 65 Pig . an.

Sofort Geld

auf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ver⸗

Für die
—50 2501 übergeben werden . 22971

Fingsneneze: feirich seel
4 Auktionat

bnge ee e.
SooseooocosossSog

ſehr preiswert . Schöne

Reiche Auswahl in

laß 1. Srriſhen
nur friſche und beſte

Stück M. . 50 — . 50 .

Enten , Hahnen
Poularden , Welſche

Ware . 57238 8 Tauben , Suppenhühner 8
Ferner empfehle : 8 Flußſalm, Nordſalm 8

Alle Sorten
5

franzöſ . u . deutſche
5

Tafel - Käse
Friſch eingetroſfen

Liptauer⸗Käſe
Portion 20 Pfg .

dohann

Sehreiber
Telephon Nr . 185

und 1083 .

8

8 Seezungen
à Pfd . M. . 20 .

Rotzungen , Schollen
Flußhechte , Maifiſche

Matjesheringe
Malta⸗Kartoffel

Spargeln , Kopffalat
Salm

ajonaiſe

empfiehlt 254118

vouis Lochert ,
8 zum gold . Fiſch 8

3 A 1, 9 , am Markt , 8
Sogogoeossededsge

Gew . Büglerig
Kunden a

h ! Kunden an,
in u. außer dem Hauſe . 4108

ododCOOοοõe

O0

Sooso

Man beachts
dle fabrikmarkee .

ähmaschinen
Singer Co. Nähmaschlnen Act. Ges.

319
Mannheim , MI, 2, Breitestr .

werden nach Gebrauch des

Tiroler - Rnzien - Brauntweins

Mannheim D l, 7/ ,
22190Telephon 3757 ,

2 . At. einziger hier ansässiger

Tatawel,
anweiſung umſonſt in der

gegr . 1888. Tel . 2758 .

— — Kunſtſtraße .

Auszug aus dem Zivilſtandesregiſter der Sladt

Mannheim
Geborene .

d. Rangierer Anton Gaier e. T. Johanna ,
20. 5 Tagl . Jakob Martin Göhler e. S. Wilh , Peter .

d
Kfm . Joh . Joſef Link e. S. Willi Heinrich .

NiN Alb . Friedr . Fuchs e. S . Albert
Karl .

Händler Wilh . Konrad Ziegler e. T. Auguſte Soſte ,

Elektrotechniker Sigmund Walter e. T. Eliſabet .
Wilhelm Nimis e. T. Franziska Maria

oſie .

9—
SN

S

18. 5. Tagl . Guſtav Adolf Brugger e. T. Maria Roſa .
19. d. Fuhrm . Philipp Kirſch e. T. Anna Marta .
19. 9 Lagergausarb. Ferd . Späth e. S . Karl Friedr .
20. d. Schloſſer Joh. Markin Manger e. S . Joh , Martin .
20 , d. Bahnbedienſteten Guſtav Decker e. T. Eliſabeth .
21. d. Bahnarb Ludwig Bauer e. T. Johanna .
21. d. Maſchiniſt Rudolf Bradel e. S. Julius .
23 . d. Fabrikarb . Bernh . Maurer e. S. Franz .

2, d. Kfm. Sigmund Weinberger e. S . Simon Curt .
Kfm . Franz Heurichs e. T. Luiſe Emma Lina .

Oberpoſtſchaffner Joh , Jak . Betſch e. T. Karoling .

Heizer Valentin Maſſoth e. T. Chriſtina .
. Schiffer Joh . Ad. Monſtear e. T. Soſie Hermine .

7

Y

„Schloſſer Karl Geck e. T. Marie Gliſabet Albertine .
Bureaudiener Friedr . Oßmann e. T. Erna Kath .

„Poſtafſiſt . Karl Jof . Uihlein e. S . Eugen .
„ Schneider Joh . Auguſt Kehrberger e. S . Friedrich

Wilh . Auguſt .
Oberpoſtſchaffner Herm . Ganninger e. T. Helene .

e Chriſtſan David Gehr e. T. Karoline
Ulſe .

Hafenarb . Franz Koch e. S . Friedrich .
. Metzger Jakob Leitz e. S . Gg . Jakob .

8

18. d. Bäcker Karl Emil Bürkel e. S. Karl Friedrich .
23. d. Eigarettenfabkt . Joſef Obſtfeld e. T. Syrincer .
21. d. Kaſſterer Emanuel Back e. S. Alfons .
21. d. Schloſſer Anton Hagel e. T. Paula Maria .
24. d. Schloſſer Joſef Billian e. T. Luiſe .
22 . d. Schloſſer Philipp Huber e. S. Karl .
20 . d. Kfm . Willy Karl Leſchner e. S. Grich Leonhard .
22 . d. Former Gebh . Holzmann e. T. Frieda .
28. d. Fabrikarb . Jakob Hauf e. S. Jakob .
19. d. Schiffer Hch . Daniel Zimmermann e. T. Johanng

U. e. S. Heinrich .
24 . d. Kfm . Sebaſtian Wilh . Hayer e. T Emma Johanng .
23 . d. Kim . Gg . Sandoz e. S . unbenannt .
25 . d. Giſengießer Ludwig Staudt e. T. Paula .
25. d. Porzellandreher Albert Karl Fiſcher e. S . Joſef .
21 . d. Kfm . Joh . Gerber e, S . Friedr . Julius .
23 . d. Kfm . Eruft Heidelberger e. T. Lili .
24. d. Wagenführer Herm . Epp e. T. Elſa .
25. d. Direktor Gruſt Scheringer e. S . Siegfried Auguſt .
24 . d, Poſtbote Joh . Pet . Geißler e. T. Gliſabeta Franziska .
24. d. Bauführer Frz . Jakob Hiemenz e. S. Joh . Georg .
35 5 Gießmeiſter Joh . Weckert e. S. Willi Richard .

d
d

5

d

Holzarbeiter Franz Matt e. S . Anton .
Schloſſer Jakob Günther e. S. Adolf .
Schloſſer Philipp Herbold e. S. Pyilipp Auguſt .
Tagl Konrad Witz e. T. Maria Joſefina .
Schloſſer Karl Batſchauer e. S . Franz .

27 . d. Poſtaſfift . Wilh . Geißler e. T. Sofia Auguſta ,
Schneider Gottlieb Düringer e. S . Eduard Alſons .

25. d. Tagl . Chriſtof Thumm e. S. Albert Otto .

—

*
*

S

N

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teinahme an dem uns so schwer betrof .

tenen Verluste unseres innigst geliebten )

Gatten , Vaters , Schwagers und Onkels

sprechen wir allen ansern herzlichsten
Dank aus . 57235

In
kamen der frabergden Hinterkitebenen :

Sophie Fucke, WV. gek. Martin .

Mannheim , den 2. Juni 1905 .

unvergeßlicher Gatte ,

im hieſigen Krematorium ſtakt .

Manunheim ( R 3, ), den 2. Juni 1905 .

Näheres C 4, 3, 3 Treppen .

Schwache Augen

ſo geſtärkt , daß in den iſieiſten
Fällen keins Brillen mehr ge⸗
braucht werden , 24814

a Glas M. . 50 , Gebrauchs⸗

Medleinal- Drog. Z. roten Kreus

8 Th . von Gichſtedt , N A, 12 ,

arl Ulrich Ruoff D 3, 1.

5
Maurer Heinrich Schwemmler e. T. Eliſe Amalie .

erm Philipp Fueke

in der Wirtſchaft „ Zum
Prinz Max “ .

Montag , 5. Juni , mittags
2½ Uhe werden öffentlich gegen
bär verſteigert : Ein franzöſiſches
Billard „VBorfelder “ mif allem

Zubehör ſamt Lalupe, 1 Piänuiiſo,
Schrauf , Bett , Nontiſtode n. a utn
auch Biergläſer , Krüge ꝛc. 0

Karl Becker , Waiſenrat .

Helauntmachung .
Dienstag , den 6. Juni 1905 ,

vormittags 10 Uhr
auf dem Rathauſe dahier , werder
ein zum Sprung untauglich ge⸗
wordener Geimelndebullen 900Jakob Moos III in Hüttenfeld
iit Fütterung ſtehend ) , ſowie ein
desgleichen Alegendock (bei An⸗
dreas Keim hier in Fütterung
ſtehend ) , öffentlich meiſtbietend
verſteigert . 25405

Lampertheim , 31. Mai 1905.

Großh . Bürgermeiſterei
Lampertheim :

Borheimer .

Kaiser -

Cognac,
gesstelieh geschützte ,

preiswürdigste Marke

dus

kranzösischem
Welg gebrangt,

ird immer in

derselben als

Forrüglek be⸗

Kannten Oualtät

gellefert.

2 * 0* * *
959 2 „ . —

Zu haben bei :
Adelf Burger 8 . 5.
W. Goldsehnidt U 1, 9. 87241
Rich , Gund R 7, 27.
Jos . Hügle Gentardpl . 9.
Jos . Knab 9 1, 5.

Jacob Uhl N2 , 9.
Johanm Lettler Lameystr . 22

%½ „ „ e

Zur Hochzeit
und anderen Gelegenhsſten

empfehle hochmoderne 328.

Mechanik-u. Zylinder -Hüte
letztere von Mk. . 50

Franz dos . Heisel
Planken Pül , 2 ,

neben Schmoller ,

H , 2 H , 7 16
Breltestr . Braſtestr , Breſtestr .

1 92 5 8 2
Sie sporen
beim Kinkauf von Fahrradern u.
Nähmaschinen viel Geld durch

direkten
Berug

von der
Sudd .

Fahrrag
1U. Masch - Ind .Gl. w. b. 1. Stultgart .

Tahrrader m. voll, Garant ,v. H. UfR.- an

ee
„ % „„% M

1 40 ,
ahmaschinen m. öſchr Baf.1 1 — 1

Katalog grat . u. franko. Vertr. aueh
für gelegentl . Verkäufe , gesucht .

t . WungeltEtedeesgddag.

*

Todes - Anzeige .
Velrwandten , Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Nachricht , daß unſer lieber

aler , Großvaler , Schwiegervater , Bruder und Onkel , Herr

Joseph De Lank
nach kurzem Kraukenlager im Alter von zs Jahren 7 Monaten in Heidelherg verſchieden iſt .

ie findet am Samstag , Nen 3. Juni , nachmittags 4 Uhr ,

Die krauernden Hinterbliebenen .
Dies statt besonderer Anzeige .

57286

5
5
975



5 A TDerei
Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung .

däßi

Großh . Hof⸗ u. Natioua ltheater
in Mannheim.

Freitag , den 2. Juni 1905 .

52 . Vorſtellung . Abpunement B .

Der Graf v. Charolais .
Drama in 5 Akten von Richard Beer⸗Hofmann .

Leiter der Aufführung : Rudolf Schaper .

55192

Perſonen :
Der Graf von Charolais . Franz Ludwig .

Hauptmann Romont Alexander Kökert .
Rochfort , Präſident des Parla

mentsgerichtShofes Hans Godeck .
Deſirée , ſeine Tochter Helene Burger .

Barbara , ihre alte Amme „ Julie Sanden .

Philipp Rochſorts Mündel u. Neſſe Alfred Möller .
Der Sekretär Hans Ausfelder .
Ein Gerichtsrat Emil Vanderſtetten .
Ein Wirt Emil Hecht .
Seine Frau Eliſe De Lanuk.
Sein Väter 5 Paul Tietſch .
Seine Magd . 5 5 5 Tina Heinrich .
Ein lare

enken⸗ Gläubiger des
macher verſtorbenen

Ein Müller Grafen
Der rote Itzig von Charolgis Chriſtian Eckelmann .
Erſter Diener des Grafen Felix Krauſe .
Zweiter „ Richard Corvil .
Ein Diener des Präftdenten “ Richard Eichrodt .
Eine verlarvte Dame 8 Lilly Donecker .
Erſter Gerichtsdiener 4 Karl Welde .
Zweiter Gerichtsdiener 5 Georg Maudanz .
Ein Gerichtsſchreiber Georg Harder .

Gerichtsräte , Schreiber , Muſiker , Volk .

Die Szene iſt die Hauptſtadt Burgunds vor mehreren
hundert Jahren .

Zwiſchen dem dritten und vierten Akt verfließen 3

0

*
«„2

2
„
„
„

Karl Neumann⸗Hoditz .
Guſtav Kallenberger .

25„

2„

Jahre .

Dekorative Inſzenierung von Direktor Oskar Auer .

Kaſſeneröffnung 6½ Uhr. Anfang 7 Uhr . Ende geg . 11 Uhr.

Nach dem dritten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

General⸗Anzeiger . „
Junti .

Kleine 5
Neues Theater im Rofengarten .

Samstag , den 3. Juni 1905 .

oDas süsse Mädel .

Akten von Alexander Landesberg und Leo Stein .Operette in 33
Muſik von Heinrich Reinhardt .

Anufang 8 Uhr .

Die Bade - u . Schwimmanstalt
für Frauen u . Mädchen

ist 57146

eröffnet .

Café Dunkel , E 3, la .

Mittagstisch
Bringe meinen guten

bhürgerlichen Mittags -
tisch zu 57171

90 Pfig .
ſowie meine reichhal⸗
tigen Abenuplatten zu

60 Pfg .
im Abonnement in em⸗
pfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll
Emil Auna .

9 5, 3. Zur Landkutsche . 55 , 3.

Altrenomiertes Lokal in der Nähe der Börſe .
Vorzüglicher Mittagstiſch zu 60 und 80 Pfeunig , mit

Abendplatte in Abonnement à 1 Mark .
Reichhaltige Frühſtücks⸗ und Abendplatten .
Ganz beſonders mache ich auf nerue Abendplatten — täg⸗

lich abwechſelnd — zum Preiſe von 60 Pfg . aufmerkſam .
Eigene Schlächterei . Täglich von 4 Uhr ab : Warme

Mippchen und Knöchel . Jeden Bienstag und Freitag : Schlacht⸗
tag , von 10 Uhr ab Leberwurſt , von 2Uhr an Wurſtſuppegratis .

Ausſchank von Ik . Unionbräu - Karlsruhe , ſowie
feinsten Weinen , oſſen und in Flaſchen .

Geöffnet bis 1 uhr .
Um geneigten Zuſpruch bittet

52774 Hochachtungsvoll
Josef Lautenschläger ,

Metzger und Wirt „ zur Landkutsche . “

Hötel Weisser See i. Els .
1200 m über dem Meere , am See und Tannenwald gelegen . Alt⸗
renommierter Luftkurort , 50 Zimmer , 90 Betten . Aller Komfort .
Ia . Pension . ( 194e ) Prospekte durch die Direktion .

Häusliche Trink - Kuren ( a - Nachkulen . )

Marienbad. Auerkannt beste Wirkung der

Heilwüsser u. Brunnensalze bei :

e . Fettherz ,
Magen - nd Darmkata rh ,
Gicht , Rheumatismus ,
Nieren⸗ d Blasenleiden ,
Fettleber , AGallenleiden ,
Harnsaure Diathese , Blutarmut ,
HA morrhoiden, ; , Skrophulose ,
Frauenleiden , Halsleiden ,
Zuckerharnruhr , Rhachitis ,
Blasen - und Nierensteine .

Erhältlich in den Mineralwasserhandlungen , Apotheken , Dro -
gerlen und durch Marienbader Mineralwasser - Versendung . 6853

Gobrauchsanweisung , Broschüren ste . zratis von der
Versendung .

Reelle Kur bel Tuckerkrankheit ,
Blasen - u. Mierenleiden, Ausfluss 15

durch BOoIdotee etbenatg
Nur echt in 5 a 1 5 Ludwig & Schütt⸗

Helm , Hofdrogerte , U1 , 9
a Bne à , f und 5 4, 1. 245321und Fr

Saalbau Mannheim
Heute Freitag , 3½¼ Uhr abends

Weginn der Hauptkämpfe !
Heinrieh Eberle gegen Urban Christoph

Meiſterringer von Deutſchland der rheiuiſche Rieſe .

Ohannes le Boucher gegen Carl Fürst
Berlin .

Hmil Bau
Meiſterringer von Weſtphalen .

franzöſiſcher Meiſterringer
Altred Fopper

Amateurringer aus Mannheim
Marcus Randolph gegen Jess Wieilsen

Meuſterſchaftsr . v. Oeſterreich Dänentark .
Forner Auftreten von 6 neuen ersſklass . Variété⸗ - Mumme' n.

Sonntag , 4. Juni , nachmittags 4 Uhr
auf der Radrennbahn in Ludwigshafen .

— — Passepartouts unglltig .

gegen

Kolosseumtheater Mannheim
Freitag , 2. Juni , 3½ uhr : Zum letzten Male : z0e

Die Bergfexen . Oberbayriſches Volksſtück
ſang in 4 Akten von Hilpert

Nosengarten Maunheim.
Bei günſtiger Witterung im Garten , bei ungünſtiger

Witterung im Nibelungenſaal

Sonntag , den 4 . Juni , abends 8 Uhr

Militär - Konzert4

ausgeführt von dem Trompeterkorps des Großh . Heſſ .
Feld⸗Artillerie⸗Regiments No , 25 aus Darmſtadt ,

Dirigent : J . Mickley⸗

Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung ½3 Uhr .
Wenn das Konzert in Nibelungenſaal ſtattfindet , ſind außer

den Eintrittskarten von jeder Perſon über 14 Jahren die vorſchriſts⸗
mäßtgen Einlaßkarten à 10 Piennig zu löſen .

Vorverkauf in den Zigarreugeſchäſten von Auguſt remer ,
Paradeplatz , A. Strauß , E 1. 18, J . Geiſt , „
Gg . Hochſchwender , P 7, l4a und R1, 5 Nachfl . ,
K 1,6, E. Keſſelheim , D 75 7Ph . Kratz, ! 14, 7, N. Gehrig ,

9 9, 15 F. Petry , Mittelſtr⸗ Nr. 9. — In Ludwigshafen bei
ebi , Bismarckſtraße 41 30000/363

Dußendtarten zulnzum Pleis von 4 Mk. ſind an der Kaſſe zu baben .

hüster⸗ -

Joppen
in grösster Auswahl !

von . — bis 18 . — I . für alle figurengrässen

Otto Baum, J1,7

0

0

Gottesdienſt in der Hauptſynagoge .
Freitag , den 2. Junſ , abends 7½ Uhr. Samstag , den 3. Jun

morgens 9 % Uhr . Nachmittags 2½ Uh: Jugendgottesdieuſt it

mit Ge⸗ -

920 Ubr. Au Morgeus

1eleUbr, abends „ Uhr,

Nestaurant und aſs ersten Fanges
Ffisdriehsplatz 1 am Wasserturm

Behagliches , modern eingerichtetes Lokal mit Garten - estauration .

Ausschank von :

Reine Weine erster Firmen . — Restauration zu jeder Tageszeit .
Wir bitten um geneigten Zuspruch und empfehlen uns

Hochachtungsvoll

Eisenmann &K Wrede
Restaurateu

(Telephon 143 )

Augustiner - Bräu , München

Eröffnung. Samstag, 3. Juni, abends 6 Uhr.

WauuleinerSisxetel
JuniHeute Freitag , den 2.

abends ½9 Uhr

Chorprobe
im Lokal .

Der

kurteſlanstalt
Degerloch- Stuttgart .

Anwendung des gesamten
Naturheilyerfahrens , Dlät - ⸗

Kkuren ete.mitausgezeich -
neten Heilerfolgen . Das
ganze Jahr geöffnet . Mildes

Prospekte
( 2116 %

Höhen - Klima.
Lratis .

Dr . Katz ,

. e a. D.

Gefrorenes
täglich verſchiedene Sorten

in nur erſter Güte empfiehlt

Friedrich Röhm ,
Comditorei & Bäckerei

U eſ Telef . 3803 .

Feuerwerk !

Für Feſtlichkeiten , Ausflüge ,
Waſſerpartien ꝛc. ꝛc. lieſert :

Feuerwerkskörper
jeder Art , Fakelu ꝛc.

Fürstenberg - Bräu ,
Tafelgetränk

Maunheim , 2.

Hächst dem Rosengarten .

S. M. des Kaisers

Fe .

A Militärverein E Maunheim. . s .
Samstag , den 3. Juni 1905 , abends präzis 9 Uhr

Vereins⸗ Verſammlungim Lokal „ Karl Theodor “ 0 6,

Vortra
des Herrn Rechtsanwalts 5 Eder über ;

Das Heerweſen nach der Reichsverfaſſung .
Nachdem : Muſikaliſche , geſangliche und humoriſtiſche

Unterhaltung . — Regie : Kamerad Fäſchke .
Zahlreichen Beſuch erwartet

Der Vorſtand

Usstickte und Spitzen⸗
Unterröcke e

Sommer - Unterröcke
Weisse und farbige

Kinder - Schürzen
empfiehlt in gösst . Auswahl zu billigsten Preisen

Große und kleine Kunſtfeuerwerke
nach Programm ,

Bengaliſche Beleuchtungen
und übermmmt das ſachmän
niſche Abbrennen 25257

2 1 Fritz Veſt 2 .

Gwösste Auswahl
in hervorragend bewährten

Haarpilegemitteln .
Eaun Pilotrix

Dr . Dralle ' s Birkenwasser
Rausch ' s Haarxrwasser

Caphol , Javol
Brennesselwasser

gegen Schuppen
PFhilodermine

Eau Dermophile
Eau de Quinine

Auinine mit Rum
Honey - Water zum Entfetten

der Haare
Vegetal violettes

Bay Rum und diverse
feine deutsche und französische

Toilettenseiſen
Fa . Fawillen - Seifen

per Pfund von 20 Pfennig an
Neueste deutsche , franz . u. engl

Larfämes
Beste Haarfärbemittel

in allen Preislagen billigst .

Emil Schröder ,
E 3 , 15 . 57048

Seltenes Angebot !2.
600 Meter beſſere

Hekreuſtofe
offeriere , ſo lange der

Vorrat reicht , à Mk . . —

per Mtr . eiess

AAst Walss
E I , 10 , Marktſtraße .

Wers ae Sie nicht den

4J1 . 1
Breitestrasse t

Sehubef
und Kleider

der ihnen

grosse Vorteile bietet !

Der Andrang spricht dafür !

Max Neubauer
Mannheim 57232

JI , 1 keladen .

„Fahrrad⸗“
Zubehörteile jeder Art
finden Sie in großer Aus⸗
wahl billigſt . 24038

Süddeutſche Automobil⸗
& Fahrrad⸗Manufaktur

Hans Schmitt ,
0 4, 1. Mannheim , C 4, 1.

*

5
breitestrassg

Dueumaliſ⸗
88 Mäntel , beſte Qualität ,

en Mk. 4. 50 biezu den
einſten Sorlen ſowie

Conkinental⸗Zunloy
nw. , beſt

15Schläuche mit
Dun lop⸗ zentil mit Ga⸗
rantie M. . — n. . —.

Neparaturen ſchnell u.
billig . 24126

F. Maher , D 3, 4.

572833

—

4



785

Genueral⸗Anzeiger .
ö 7. Seite .

fioisdorfer Maneral-Tafelwasser. ag . J fllll .Warenhaus

Pomril Bilzgetrank 1 20% 2
inel . Glas 11 pfg. 1 inel . Glas ½ 1 Fasche Mk. 20 9⁰

AvielperlenSselblune
AiKohoffreie Traubenweine 5

5 5
9 5

—„*œ—Plasche inel , Glas Lorcher pf

1 1 ˖ 0 1 1 0

exol . Glas ½Flasche Kapellenberger Gold Mk, 10 Tischwein 80
„ m . b. H. SCKarsta t arkiplatz . Prima natürlicher

Garantiert xeinen

Verkaufshäuser;
f

8 %½ Liter - Flasche
65 Peg .

1
Ar Citronemsaft e

Hinbeersalt . 1 .
5 Flasche ca . 300 f

5 vorzüglicher Qualität .

*

Damen -
Echt 8 Eoht Damen -

lt Chevreaux - H h W
0 evreaux - „ Docall - Siete

Paar Mk. mit oder ohne Lackkappe , vorzügliche Qualität Paar Mk. 2 5

— 11 1
Grösse 25 —26 27 —30 31 —55

1 151 chnü⸗ a Kno %% 12 % 1550

Un a0 der „ , „„„„

Segeltuen 75 • 7

5 M Begenleder 1 Legenleder r

grau oder beige , mit Lack - 25
e

5
legen 8 2 Knept g 6 lege 9 er Stietel 75

garnitur Paar Mk . 9 vorzügliche Qualität aar Mk. solide Qualität Paar Mk. 9

Durchaus tüchtige Herren ( eautionsfähig ) ,

ſinden bei Errichtung neuer Betriebe in

meinem Lieenz⸗Gebiete gute Stellung mit

Anwartſchaft auf Etablirung .
Bewerbungen , vorerſt nur ſchriftlich , mi ⸗

ferenzen⸗Angabe an 58050

Teppich⸗Haus J . Hochſtetter
General Repräfentanz der vaeuum⸗Reiniger

G. m. b. . , für Baden und Pfalz .

Gine uu Füulm Wahren neu erbaitte und zumpleat

eingerichtete

Möbelfabrik mit

Dampfſägewerk
an einer dec Hauptlinien der Pfalz und in unmiltelbarer

Nähe des Bahnhofs gelegen , iſt unter günſtigen Zahlungs⸗
bedingungen ſofort zu verkaufen . 4 10

Das Anweſen iſt amtlich zu Mk . 63 . 000 . — geſchätzt

und wird um den billigen Preis von Mk . 35,000 . —

verkauft , eventuell eignet ſich dasſelbe 15 für jeden
auderen Betrieb . Offerten unter Chiffre F . T .

No . 4018 an Ruvolf Moſſe , Frankfurt a . M.

aeesrcde .
Möbliertes Zi in mer zu

mieten geſucht . Offerten mit
Preisangabe unter R. K. 4272
an die Expedition ds. Blattes .

geſucht gegen Sicherheit 6 %
Zinsvergütung von J. verheirat .
Mann mit geſicherter Stellung .
Off . u. Nr . 4240b a. d. Exp. d. B.

Gelczoren
r Schnauzer , auf den

Namen „ Seppel “ hörend , mit
Halsband im Neckarauer Wald
entlaufen . Abzugeben gegen
Belohuung 6 5, 17b. 25402

Litenickt
tudierender , pädagogiſch
gebildet , mit Unterrichts⸗
braxis , erteilt Nachhilfe⸗
ſtunden in den mathema⸗

tiſchen Fächern . Gefl . Anfragen
erb. u. Nr. 4206 d. d. Exp . d. Bl .

G5l. Lehramtskandidat erteilt

Nachhilfeuntetrichtin Engliſch

—3 beſſere Heren in guten

8 u. Abendtiſch geſucht .
394 7*

badiſche Zählmatken
(frei durch Ablöfung Nr . 16)

kaufe zu folg . Preiſen für je 10 St .
2 Pfg . grau . 80, 3 Pfg . braun
. 80, 5 Pfg. grün . 30, 10 Pfg

rot . 04, 20 Pfg . blau 008 ,
25 Pfg . orauge . 50. 4028

Markenhaus F . Redwitz ,
Stuttgart .

E 5, 1,

4.145

4. Stock .

Vonruh . Familie hbillige
5

2 große od. 3 leinere

Zimmer m. Küche
in der Schwetzingervor⸗
ſtadt oder Lindenhof p.
1. Juni geſ . Off . mit

u. Franzöſiſch . — Gefl . Offerten
unt Nr 4103 an die Exp. ds. Bl.

Jermischtes .
Ein Kaufmann ſucht ſich mit

Kapital an

Serien⸗Lus⸗Geſellſchaft
zu beteiligen . — Offerten unter
Nr . 25385 an die Exped . ds. Bl.

Akzept - Austausch
verſchaffe ſolvent Handelsfirmen
und größeren Juduſtriewerken .
Offerten ünter M. Z. 4291 beförd
Daube & Co. , G. m. b. . ,
München . 1092

Umzüge
mit Möbelwagen und Rollen
bef, zu den billigſten Preiſen aeu

Phil . Grün , Augartenſtr . 57.

Herren⸗Tandem
zu verleihen oder billig zu ver⸗
kaufen . & 3 , 16 . 25391

En Kind , beſſerer Herkunſt,
witd in gute gewiſſenhafke Pflege
ebtl . auch gegen einmalige Ab⸗
findung an Kindesſtatt ange⸗
nommen . 4276

Näheres im Verlag .

Damen finden frdl . Aufnahme
Unter ſtrengſter Diskret .

bei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Frlesenheim , Roſenſtr . 11. 9418

5 beldverkehf . 15
Zur Ausuutzung einer
günſtigen Conjunktur

lucht arnehe

Kapital .
Off . unt . M. W. 7028 an
Haäaſenſtein & Vogler ,

2G. Maunheim . 964
Zur Nusdehnung eines flott⸗

gehenden Geſchäfts 4291b

Stiller Teilhaber
mit 10 Mille Einlage , gegen
Sicherheit u. —8 % Verzinſung .
geſucht . Offerten unter L 813

poſtlagernd Mannheim .

Von pünktl . Zinszahler
Mark 10000

( innerhalb 700 % d. amtl . Taxe )

auf 1. Objekt und gegen jährl .

Abzahl . von M. 1000 . — von

.
ſs . Kefl. ert . unter L.

Nr . 4280 15 Exp . d. Bl .

Unter 8. L.
Nr . 25389 au die Exped . Bl .

Gebt. Möbel und Betten
kauft u. verk. L. Cohen , 1 2, 4. 18020

1 Verkauf .

Fehrgachte Bor) anler . .

zu verkaufen . 25
Näheres L 10 , 3 . Bilteau .

Gebrauchte Dezimalwaage
15 Ztr . Tragkraft , 1 eiſerne
Spindelpreſſe , Spindelſtärke
75 mm, Läuge 900 mm, billig
zu verkaufen . I 4. 23 . 4153

Zu verkaufen :
1 gr. Aushängeſchild mit Stange ,
2 Schaukaſten , 1ovaler

12 55
1 gr.

Ba e verſch. architektoniſche
Bücher , Audr Herten⸗Anzüge
U. Stiefeſ u. ein Quant . E ſendraht .
Alles billigſt ſofort abzugeben .
4160 M A, I , 2. Stock .

Abbruch , 0 7 ,
Dr. Baſſermann ſches 99

achziegel , Feuſter , Tliren , eiſ.
Gartentor und elſ. Geländer ꝛc. ,
alles gut erhalten , 40＋ zu
verkauſen . — Beginn des Ab⸗
bruchs 29. Mai . — Näheres
Bauſtelle oder T 6 , 17 ( Bau⸗
büreau ) . 25192

Msberkauf guter Möbel !
Eine Schlafzimmer⸗ und eine

Küccheneinrichtung , 1 Büſſet , Aus⸗

ziehtiſche , Vertikow , Trumeaurx ,
Divan , Splegelſchrank , pol . Chiffo⸗
nier , 2 u. ſonſt
Verſch . J 2 , 2, Laben . 4299b

Harmoniums
ſehr ſchöne Juſtrumente

Sreiswert zu verkaufen 11
Schmitt , L. 4 Mr , 9 .

2 ganz neue Roßhaar imatr⸗,
1 hocht. eltſtelle , 1 Freilauf , 1

Chiffonnier ſofort zu verkaufen .
4115 A, 3 , H.

Cine Partie alte Dachziegel
eirca 4000 Stück und noch gut
erhaltene Fenſterläden billig ab⸗

zugeben . 25272

Näh . 8 6 , 29 , Bureau .

Aegantes Nußbaum
Speiſezimmer

faſt neu , Buffet , Credenz , Patent⸗
tiſch für 18 Perſonen u. 6 Leder⸗
ſtühle ſteht wegen Unzugs per
1. Juli billig zum Verkauf . 2758

Werderſtr . 31 , 2. Stock rechts .

Gut ethalt . Bunlatzuähe

Jillig zu haben !
Kompl. Wohn- u. Schlafzimmer ,
sowie einzelne eleg . und ein -
fache Möbelstücke , als Spiegel -
schränke , Chiffonlers , Verti -
kovs , Taschendivane , Wasch -
kom. , Nachttische , Auszieh -
tische , kompl . Betten , Stühle
usw . usw

5 25406

Auxtlonsgeschäft J 2. K.

Schloßgut Affaltrach .
St . Willsbach , Württb .

Weinangebot .
Riffling⸗Weiſze u. Schiller⸗
weine von 1900 u. 1904

aus der Heilbronner Gegend
offeriert um zu räumen billig .
Muſterfäßchen mit 20 Ltr . 886s

Weingutsbeſitzer
A . Bräuninger .

Für Kellner .
Schw . Frackanzug , noch nicht

714 *5 biſlig abzugeben . 4284

Uller , Bismarckplatz 21, IV.

Staärkgebauter , ꝛräderiger

Handwagen
zu verkaufen . 3 , 18 . 22899

Eine alte deutſche , gut ein⸗
geführte Verſicherungs⸗Geſell⸗
ſcha' t ſucht für die
Feuer⸗ und Einbruchsdieb⸗
ſtahlsverſicherungs⸗Brauche

elnen mit den badiſchen Verhält⸗
niſſen vertrauten tüchtigen

Inſpektions⸗
Beamten

für die Organiſation u. Akquf⸗
ſition . — Offerlen sub E. 20 au
die Expedition ds. Bl . 25616

Stellenlose
Leute jeden Standes , auch Frauen ,
können durch leichte Beſchäftigung

—10 Mark täglich verdienen .
Meldungen Freitag nachm .

—8 , F1 , 3, 1 Tleppe . Gohn ) .

Zum ſoſortigen Eintritt werden
zwel jüngere küchtige

Elektromonleure
geſucht , die flott und ſicher Licht⸗
und Kraftaulagen ſauber mon⸗
tieren können . 25397

Zellstofffahrik Waldhof .

Ein jüngerer Bauſchloger
geſucht . D 6, 13 . 4303

Gebrauchtet Kinderwagen
mit Gummireifen u. Nickelgeſt .
bill . z. vk. B 4, 5, 1 Tr . 430

3 junge Spitzer
zu verkaufen . 4175b

6 , 2, 1 Treppe .

Stellenvermittlung
koſtenfrel für Prinzipale und für

Vereius itglieder durch den
Kaufmänniſchen Verein

Frankfurt a . Main .
Gut empfohlene Bewerber für

kaufmänniſche Stellungen jeder
Art ſtets gemeldet . — Ueber
16000 Mitglleder . — Mehr als
57000 Steilen bis jetzt beſetzt .
Vereinsbeitrag M. . —. 3635
1 Fakturiſt , Aunweller . 2288
1 Verkäufer , Darmſtadt .
1Buchhalt . , 160 . , Darmſtadt
1Reiſend . , 2400 . , Offeuburg .
1Bur . ⸗Chef ,250 . ,Straßburg .
1 Kontoriſtin , 1 8
1Reiſend . ,9000 M. Katſerslautern
3 dto . , Maunhelm ,
Bureau⸗Verband „ Reform “ ,

H 4, 9, 1 Tr .

Junger , fleissiger

Zapfbursche
ſofort gefücht . 41 1. 165.

Kräftiger

Magazinarbeiter
mit guten Zeugniſſen ſof. geſucht .

99˙

25408 Säckefabrik , M 7, 25.

Geſuch
per ſofort ein

ordentlicher
lediger

Burſche ,
welcher gedient hat , füür Haus⸗
arbeit . Offerten mit guten
Zeugniſſen unter Nr . 25281 au
die Ex edltion dſs . Blis .

Krüftiger Burſche
von 16 —17 Jahren ſof . geſ .

Dampfwaſchanſtalt Parkhotel
Augaärtenſtr . 31 . 25409

Perfekte Stenotypistin
mit Comptoirarbeiten vertr . ,

zu baldigem Eintritt geſucht .
Off . m. Gehaltsanſpr . unter

Nr . 4305 a. d. Exp . d. Bl .

Taufmüdenen
geſucht . Reinlich u. tren , 25359

Ablumenladen . EA4 , 1.

5 Mark und mehr per Tag .
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

Gesucht Personen beiderlei Ge-

schlechts zum Stricken auf unserer Ma-
sSchine , Einf u. schnelle Arbeit das ganze

Mahr hind .
Enötig . Entfernung tut nichts zur Sache u.
Pwir verkauf . die Arbeit , 0. Kunau & Co. ,

Hamburg , Z. v. . , Merkurstr . 49. 8879

zu Hause . Keine Vorkenntnisse

Eln anſtänd . Mädchen , das
ſeüche u. Hausarb . beſorgt , wird
von einer kinderl . Famflie per
1. Juli geſucht . 4290

Näh . Götheſtr . 18 , 1 Tr . r.

Nel gewaudte Mafchen⸗
Näherinnen geſucht .

25880 B 6 , 20 , Hof .

Tüchtige Büglerinnen ,
mehrere Arbeiterinnen ,

eine Maſchinennüherin
ſofort geſucht . 5398258

Dampfwaschanstalt
Park - Hotel

31 Augartenſtraße 31

Eis lichtizes Hausmäd' hen
wird auf ſof , geſucht .

Jungbuſchſtr . 26, part .

Erſtfl . Vermittlungsbureau ſ.
für die erſt . Häuf. f. hier u. ausw .
mehr , perf , und bürgl , Köchinnen,
Hausmädch , Kinder mädch. Kin⸗
derfrl. , perf , Zim . ⸗Mädch ,Küchen⸗
mädchen , Hotelzimmer⸗Mädchen ,
f iſr . Mädch , geg. hoh. Lohn
für ſofort und 1. 5955

4104

Roſa Bodenheimer ,
E 3. 17 1 Tr .

Ein Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit überntumt in

ruhige Familie per 1. Juli ge⸗
ſucht . Näh . I 13, 11, 2 Tr. 2206

Geſucht für ſoſort zur Aus⸗
hilſe ein zuverläſſiges 25388

Kindermädchen.
Zu erfragen 2 . 2 , 3. Stock,

Mädchen das bürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit verrichtet , für
1. Zuli geſucht . 4287

A , 2.

Veſköchin , Allein⸗ , Zimmer⸗ ,
Kinder⸗ it, ſeüchenmädchen geſ.

Büreau Eipper , T 1, 15. 4298

ſhin
füngeres Midchen , nach⸗

mittags zu 2 fkindern geſucht .
6 . 81G . 4. St . I . 0b

Frdl . nettes Mädchen zum An⸗
lernen in ff. Wurſtlersl , Köchinnen,
Alleinmdch . , Zim⸗ Haus⸗ u, Kin⸗
dermdch . , Kinderftl . finden ſof, u.
1. Juli in erſten Häuſern Stellen .
Bureau Engel , N 4, 7, 1 Tr . 0

Zwei tüchtige

Aushilſskellnerinnen
geſucht , ſowie ein Klavierſpieler .

Wirtſchaft zur Stephanien⸗
promenade , Rheindauuemſtr . 53.

Tücht. Monatsfran
geſucht .

Rheinhäuſerſtr . 50 , 2. St .

Lchklinggeſuche
Friſeurlehrling od. Bolontär
geſucht . L 6 , 8. 4302

Schloſſerlehrling Fußt

Stollen suchen.

I . Auwaltsgehilfe ,
10 Jahre im Fach , durchaus er⸗

fahren , mit Primazeugn . , wünſcht
ſich hier oder nach auswärts zu
verändern . Offerten mit Gehalts⸗
angabe unter Nr . 4265 an die
Erpedition dſs . Blis . erbeten .

Junger Mann , nmilitärfrei ,
mit ſchöner Haudſchrift , bew. im
Stenogr . , Mäſchinenſchreu . Rund⸗
ſcheift u. ſonſt . Bureauarh , zieml .
vertr , ſucht alsbald Stellg, . Off .

bunt Nr . 4275 an die Exp. d. A.

Preis unt . Nr . 25128
an die Expedit . d. Bl .

Weinkeller
geſucht . Offerten unter No.
4281 an die Expediteon dſs . Bl .

Parterreräume
in der Nähe des Schloſſes auf
Sept . od. Okt . zu Bureauzwecken
geſucht . Angebote unter No .
4280 an die Expedition bſs . Bl .

Den Inmer
Zim mer ſoſort
zu verm . 25387

in beſſ . iſrael . Familie findet ein jg .

mit oder ohne Penſion . 42860
2 Tr. , 2 möbl . Zim⸗

F7 , 11
mieten bei Rutzkin .

60 5 11
3 Tr . links , ein

mer ſofort bill
9 zu verm . 40

1 einf , mbl . Zim an
beſſ. Herrn od. Dame zu v. 0

Zimmer ſof. zu verm . 4278

K 3 1
1 Treppe , ein ſchön

beſſeren Herrn per
4268

2 Tr . ., ſchön möbliert⸗
M 3 5 Zimmer zuver . 4274

5. Treppen , rechts , ſchön möbl .
Zimmer zu verinteten . 25392

Y , (m. 2 Betten an 2 an
ſtändige ſolide Herren z. v.
8 2

3. St . Iks.

27 1 möbl . Zimmer zu
vermieten. 4285

D 5 7
ſchön möbliertes

9

Mann ein gut möbl . Zimmer

mer ſofort zu ver⸗
4275

ſchön möbl. Zim⸗

part. , ein fein u. ein
H7 , 17 U
K 1, 11, hochpart . , gut bl .

möbl . Zim . an einen

1. Juni zu vermieten .

5 , 405

1 Tr. , 1 möbl . Zim
R4 . 7 8

Ean

1 5 3. Stock , möblierten
3, 2a Zimmer mit od. Ihm

Penſion ſofort zu verm . 4283

11 3
2 Tr. , gut möbl . Zim ,

9 0 d. beſſ . Hru . zu vm.

Ig . Mädch. , welch . noch nicht ged.
hak, gut näh , k, ſucht Stelle z größ .
Kiud . perf . Zimmermdch . ,. empf .
beſſ. Alleinmdch . ſuch. g. Stellen .
Burean Engel , R 4, 7, 1 Tr . 499

Perfekte teſtaurations⸗Köchin ſ.
Slelle . Büreau kipper , 11,15 . 4294

0
Tullaſtr . 21 , 3 N.
Vis- - vis der Feſthalle , eleg . inbl .
Zimmer , evt . 1 leeres , z. v .
Ein gut möbl . Zimmer imſt ſeß.
Eing . ,an peſſ . Hru. ſof . vrm .
Zu erfr . II A, 19 , 8. St. 18



General⸗Auzeiger . Mannheim , 2. Junk .

EAn. und
DDinen-Wisdde Nach

U ö6. Max Wallach , Sperzial - Baschäft für Ferkspr .Leinen d. Ausstattungen
in ſeder Prelslage . 1192.

Schulwaren

aus echtem Chevreaux - Leder

EHcht

elegante Form

Moderner Damen - Halbschun
aus echtem Cheyreaux - Leder ,
elegante Form

aus feinstem Glace - Leder

Eleganter

neueste Form

Hochelegante

neueste modernste Form

R 1, 2/3 , am Markt

5 , 14 , lungbusch

Frankfurt a . M.

Augsburg ,
Caxolinenstrasse .

Hanau a . M.

Flegante Damen- Spangenschune

per Paar Mk.

Aegenleder Damen- Spangenschun
per Paar Mk.

per Paar Mk.

woiss Glace Damen - Halbsehuh
per Paar Mk

Moderne weisse Damen- Sehnürstisfel 5 90
per Paar Mk,

grau sämisch Lederbamen - Halbschuh
per Paar Mk.

grau sämisch Leder Sohnürstiofel
per Paar Mk.

per Paar Mk,

. 90

. 50

5 . . 50

. 93

. ——

. 50
aus echtem Chevreaux - Leder , Goodyear
Welt ,

foehelegante Damen- Sonnürstiefel 12 50

Altschüler, Mannbeim
P 5 , 15/16 , Heidelbergerstr .

Schwetzingerstr . 48

Eeht Box- Calf Heren - Hakanstiefel
mit Besatz und Kappe . 95

per Paar Mk,

Elegante fHerren-Nakenstiefel
aus echtem Cheyreaux - Leder

per Paar Mk.

780

Hochelsgagte Herren- Maken- Stiefel
aus echtem Boxcalf - Beder . 65

per Paar Mk.

. . . . . K
— — üü . . . . . . . — — '

Altschülers „ Tock “
gesetzl . geschütztes Warenzelchen

eesesessss

Hochelegante Herren- Schnürstiefel
aus echtem Box- Calf - Leder , erstklass . 10 50

Hochelegante

Fabrikat , garantiert Goodyear Welt

beht Ohevreaux Herren-Hakenstiefel 11 50

per Paar Mk.

Sarantiert Goodyear Welt , allerneueste
modernste Form per Paar Mk,

Mittelstrasse 53

Offenbach a . M.

Ma inz , Schusterstr .
Bockenheim

Augsburg , baflstr .

das Herren - und Tnaben -Zekleidungs-Haus

A England
P4 , 1 Planken , Ecke Strofmartt P4 , 1

Herren - Anzüge aparte Dessins , tadellose Verarbeitung
und Schnitt in allen Preislagen !

Touristen - u . Sportanzüügee ubenbs Fafcentgenn,

Lawi- Tennts - U. Fangll-Auzügeweiss und farbig in
chicer Ausstattung .

35 ür Knaben jeden Alters, Kleid -Hemdblusen - Anzüge er unerdesen tiesiragen
Sufe,eR-undS-ziraden

Bitt

sep

penfsziwm,

Grosse 75
Auswahl von : Lnab en - Azügen in Waschstoflen ,

reizende Neuheiten .

Reichhaltiges Lager in : Lüster - u. Paumamasaccos ,
Bureaujoppen , Jagdjoppen , Hausjoppen ete . ete .

Beachten Sie bitte die

Silligste aber deste relse t 5

Kaiser Wilhelm - Specialität Einen Fehler begehenJieNeckarau, strasse No. 53. im NMolieren u. Aufwichſen wenn Sie m

6
Spezialität

aller Möbel . *
Mainz , Nanber Beſondere Speeialität im M 08e1 .Grosse Bleiche Aufſpolieren von Piauvs e , euſebgn .Karlsruhe Würzburg . und Flügel . 24090Liter⸗Flaſchen zu M . 2. u. . 50

Freiburg i . B. Bruchsal . Modizin. -Drogeri 2. Pothn Kreu:

5—
1

Zu beziehen

Aurchk diebedition des eral - Hnzeigersz Ilannheim, 8 „2

pro Kilo IIIR . . 33 . 4 172
Das Husgießen velrd mit 50 Pig . berecknet .

Karl Ammlung ,
I 6 , 4.

Th . von Eichſtedt , N 4, 12.

Damen - und
Speclalist T 6, 4.

E N Kk 460. Vertreter gesucht ,
2 Kgtalog gratis .

Fahrräder
u. sämtliche
Zubehörteile

liefertbilligst
Haus Crome

Kinderhüte
Werden nach der neuesten
Mode angefertigt und chik
garniert unter Zusicherung

Preise . 23568

95 5 .

Maunheiner Bilderhaus
H 7, 31, Jungbuschstr .

Inhaber :

Mlkeim Aeglof, da

Billigste Bezugsquelle in ge-⸗
rahmten nnd ungerahmten Bil -
dern , sowie Malvorlagen aller
Art , geschmackvolles Einrahmen
von Bildern , Brautkränzen ete. ,
Reinigen und Bleichen von alten
Stahl - und Kupferstichen .

Aulle in die Glaserei einschla -
genden Arbeiten Werden prompt
und billig ausgeführt . 28055

verkaufe kolossal

billig .
Elanken , P 1 , 12 , neben Schmoller .

HI , 2
Breltestrasse .

HI , 7
8 8

F I , 6
Broftestrasse .

—
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